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Erschließungsarbeiten im Rück II
Alle Bagger in Aktion: Die Er-
schließungsarbeiten im Rück II  
liegen im Zeitplan. Die obere 
Talstraße im Bereich der Fest-
halle ist voraussichtlich bis 
Juni voll gesperrt. Hier wird 
ein weiteres Rückhaltebecken 
gebaut. Ebenfalls im oberen 
Bereich von Rück II soll ein 
Mehrgenerationenhaus mit 
Kindertagesstätte entstehen; 
ein Bürgerworkshop zu die-
sem Projekt findet heute um 
18 Uhr im Kurhaus statt. 

Fotos: Gemeinde Waldbronn
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Es liegt dunkelblau und quadratisch, wie Sie 
alle es gewohnt sind, seit Weihnachten an 
den bekannten Verteilstellen aus und die Er-
stellung war wie gewohnt ein alle VHS - 
Kräfte bündelnder Kraftakt.
Auf über 200 Seiten können Sie in das Pro-
gramm der Volkshochschulen des Albtals ein-
tauchen und viel Neues gepaart mit Altbe-
kanntem entdecken.

Blau ist bekanntermaßen die Farbe des Waldbronner Teils, 
der wiederum mit dem Fachbereich „Sprachen“ beginnt. Es 
finden sich hier die gängigen Fremdsprachen, aber auch 
Chinesisch steht auf dem Stundenplan. Gerne würde die 
VHS mal wieder einen „individuellen Deutschkurs“ auf ei-
nem niedrigen Level des GER-Referenzrahmens durchführen. 
Diese wäre z. B. für ausländische Pflegekräfte passend und 
würde selbstverständlich auf individuelle Fragen eingehen.
Computerkenntnisse kann man immer verbessern und inten-
sivieren. Passende Kurse sind im Bereich „EDV und Beruf“. 
Neben den klassischen Berufs- und Büro-Themen ist ein 
Kurs „Fit im Büro“ integriert, der auf sportliche Art und Wei-
se die allbekannten Haltungsschäden angeht.
Im Block „Gesellschaft, Literatur, Theater und Musik“ widmet 
sich der Literaturkurs dem jüdischen Kulturkreis. Hier könn-

VHS Waldbronn: Neues Programm Frühjahr 2020
ten Sie weiterhin einen Kurs „Gitarrenbegleitung“ oder ein 
Angebot aus dem Bereich Pädagogik auswählen.
Traditionell umfassend ist das Angebot der Sparte „Gesund-
heit“ für Sie. Viele empfehlungswerte Entspannungstechniken 
sind wählbar und die VHS hat aktuell das Thema „Medita-
tion“ etwas breiter aufgestellt. Neben Ruhe in der Entspan-
nung finden Sie natürlich auch ausgesprochene Power-Kurse 
in „Zumba“, „DeepWork ™“, „Bauch, Beine, Po“ oder klas-
sisch aufgebaute Fitnesskurse.
Dass zu „Essen und Trinken“ beides gehört, wird mit dem 
Angebot zu diesem Komplex deutlich. Schöpferisch tätig zu 
sein, steht im Mittelpunkt des abschließenden Bereichs der 
„Kreativkurse“. Hier sind die Themen Nähen, Stricken, Zeich-
nen und Malen, Mosaiktechniken, Basteln und Töpfern mit 
einem umfassenden und zeitlich ausdifferenzierten Angebot 
zu finden.
Anmeldungen können Sie ob sofort über das Internet 
„www.vhs-waldbronn.de“ 
und persönlich in der VHS-Geschäftsstelle vornehmen.

Montags bis freitags haben wir von 9:00 bis 12:00 Uhr ge-
öffnet und zusätzlich am Donnerstagnachmittag von 16:00 
bis 18:00 Uhr.

Jahresauftakt der CDU Waldbronn bei der Winterfeier

Seine Winterfeier nutzte der CDU-Gemeindeverband Wald-
bronn zum Auftakt des neuen Jahres für politische Rück- 
und Ausblicke, vor allem aber für Ehrungen langjähriger 
verdienter Mitglieder.
Die Ehrung der Mitglieder, die der CDU seit vielen Jahren 
angehören, nahmen MdL Christine Neumann-Martin und Vor-
sitzender Roland Bächlein vor. Er fand anerkennende Worte 
für die Geehrten, weil sie der CDU Waldbronn viele Jahre als 
Mitglied treu waren und außerdem die Rats- und Parteiarbeit 
aktiv unterstützt haben bzw. immer noch mitarbeiten. Seit 
10 Jahren gehören der CDU Waldbronn an: Sven Beutel-
spacher, Alexandra und Thorsten Huck (CDU-Vorstand seit 
2013), Eva Hunkemöller, Udo Mackert (Gemeinderat 2009 – 
2019), Manfred Peter, Hildegard Schottmüller (Gemeinderätin 
seit 2014, CDU-Vorstand seit 2009) und Werner Schottmül-
ler. Seit 30 Jahren Mitglied sind die ehemaligen Gemeinderä-

te Mechthilde Schall (1989 bis 2009) und Edelbert Schuster 
(1989 bis 1998) sowie Edith Schelm (vormals CDU-Vorstand). 
Eine Anerkennung für 40 Jahre Zugehörigkeit zur CDU Wald-
bronn erhielten Monika Baumgart, Dore Dinkelmann-Möhring, 
Herbert Heckenbach, Dieter Kreutz, Jürgen Kußmann, Joa-
chim Lauterbach und Fritz Ochs. Lauterbach engagiert sich 
kommunalpolitisch im Gemeinderat seit 1980 und im Kreis-
tag seit 2014. Jürgen Kußmann, stv. Vorsitzender der CDU 
Waldbronn, wirkte zuvor im Neckar-Odenwaldkreis für die 
Partei und im Gemeinderat der Stadt Buchen. Dore-Dinkel-
mann-Möhring, ehem. CDU-Vorstandsmitglied, ist nach lang-
jährigem Wirken für die CDU-Frauenunion Karlsruhe-Land 
deren Ehrenvorsitzende.
In Abwesenheit geehrt wurden für ihre Treue zur CDU An-
neliese Dambach für 50 Jahre und für 60 Jahre Herbert Be-
cker, CDU-Vorsitzender in Reichenbach von 1968 bis 1975.

 
CDU-EHRUNG für 40-jährige Mitgliedschaft und Mitarbeit: 
Vors. Roland Bächlein (links) und Christine Neumann-Mar-
tin (Mitte) ehren Joachim Lauterbach, Jürgen Kußmann, 
Dore Dinkelmann-Möhring und Dieter Kreutz (nicht im Bild 
Monika Baumgart, Herbert Heckenbach und Fritz Ochs).

 
Mechthilde Schall (Bild Mitte) erhielt von MdL Christine 
Neumann-Martin und Vorsitzendem Roland Bächlein eine 
Ehrung für 30-jährige CDU-Mitgliedschaft, davon 20 Jahre 
als Gemeinderätin.  Fotos: CDU Waldbronn

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Beschilderung Terrainkurwege wird erneuert
Es ist schon eine wahre Sisyphosarbeit 
– die Erneuerung der Wegbeschilderung 
für die drei Terrainkurwege der Gemeinde. 
Dass diese Aufgabe angegangen werden 
konnte ist der Zuwendung des Landes 
aus dem Tourismusinfrastrukturprogramm 
an die Gemeinde im vergangenen Jahr zu 
verdanken. Die Förderzusage des Landes 
hat nicht nur für den Waldpark und die 
Kurparkbrücke, sondern auch für die Neu-
beschilderung der Terrainkurwege und die 
Ausweisung eines kleinen Erlebnisweges 
Geld gebracht.
Mit großem Engagement und zeitlichen 
Einsatz bringen sich Franz Linemann, Mar-
kus Müller und Karl-Heinz Kessler vom 
Schwarzwaldverein e.V. Waldbronn seit 
Juni 2019 in dieses Projekt ein, das von 
Karin Zahn-Paulsen - Kurverwaltung - ko-
ordiniert wird. Tatkräftige Unterstützung 
kommt auch von Jürgen Steppe und Rolf 

Fecker vom Bauhof. Die Beschilderung für 
die drei Wege wurde komplett neu erfasst 
und von der Geschäftsstelle des Schwarz-
waldvereins in Freiburg in das neue Be-
schilderungssystem integriert. Blaue Rau-
te, gelbe Raute, Standort, Entfernung zum 
nächsten Beschilderungsstandort, Entfer-
nungsangaben zu Zielpunkten, einseitig, 
doppelseitig, Pfeil nach links oder rechts 
gerichtet…. Es sind viele Punkte, die es für 
eine logische und richtige Beschilderung zu 
beachten gilt und ohne die Ehrenamtlichen 
des Schwarzwaldvereins wäre eine Reali-
sierung des Projekts nicht möglich.

Vergangene Woche wurden nun die Schilder 
größtenteils montiert, eine Zusatzbeschilde-
rung wird noch angebracht. Und dann gibt 
es noch den neuen Erlebnisweg – über den 
wir gesondert zu einem späteren Zeitpunkt 
berichten werden.

 
Franz Linemann vom Schwarz-
waldverein  und Rolf Fecker vom 
Bauhof bei der Schildermontage.
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Silvester-Eisgala mit zahlreichen hochkarätigen Gastauftritten

Eine sehr gelungene Interpretation des Weihnachtsklassikers „Der Nussknacker“ auf der Silvestergala des ERC.  
Fotos: ERC Waldbronn

„Schon die Jüngsten sind wahre Künstler auf dem Eis“ 
schrieb die BNN Redakteurin Susanne Garcia in der BNN. 
Die 10. Eis-Gala war mit rund 640 Sitzplätzen wieder mal 
ausverkauft. Hier präsentierten die Läuferinnen und Läufer 
des ERC Waldbronn ihre selbst entworfenen Küren. Sie be-
geisterten das Publikum zur Musik von Monster, Sway und 
Fluch der Karibik. Stolz können die Eiskunstläufer ihr im 
Training erworbenes Können zeigen. Das ist das Highlight 
des Jahres für den Verein. Schon beim „Opening“, zu dem 
Sascha Kart und seine Rock`n`Roll Band spielte, spürte man 
den Zusammenhalt und die Leidenschaft der Eiskunstläufer 
und der Eishockeyspieler auf dem Eis. Bürgermeister Franz 
Masino richtete zu Beginn Grußworte an das Publikum und 
bedankte sich recht herzlich bei der Organisation. Ina Ben-
der moderierte anschließend das Abendprogramm. Die junge 
Anna Kremer zeigte stolz ihre erste Kür zu Riverdance, ge-
folgt von Luisa Liebergeld zu Klaviermusik und Shulin Wu. 
Sie wirbelten über das Eis, zeigten anmutig Pirouetten und 
glitten elegant dahin. Zahlreiche Gastauftritte komplettierten 
das Programm der Eisgala, so wie das junge Nachwuchspaar 
aus Stuttgart Veronika Kenzler und Valentin Schellenberger. 
Aber auch die United Angels durften dieses Jahr nicht fehlen. 
Die Synchron-Eislaufformation aus Stuttgart faszinierte das 
Publikum zuerst mit dem Kurzprogramm zur Musik „Every-
body wants to rule the world“ und der Kür „Superhero-Mix“. 
Wie sie sich aus einer Blockformation lösten und wieder 
zusammen fanden ist absolut sehenswert. Schlag auf Schlag 
geht das Programm mit den ERC-Sportlern weiter. So ver-
zauberten Aileen Korte, Jana-Lisa Steinhauer, Letizia Jeckel, 
Tatjana Rhode, Cordelia Fehrenbacher, Valeria Grebencikov, 
Philine Schorn, Sofie Bender und Melina Krenizki mit ihren 

Küren das Publikum. In der Pause heizte die Band „The 
Hot Rolls“ ordentlich ein. Einige Gäste tanzten und erfreuten 
sich an der Livemusik. Als Stargast begrüßte Manfred Wolf 
„Mannix“, ehemaliger deutsch-kanadischer Eishockeyspieler 
und Mitglied in der „Hall of Fame“ Deutschlands, in der 
zweiten Hälfte das Publikum. Er unterstrich die Wichtigkeit 
von Orten wie dem „Eistreff“ für die Gesellschaft in Hinblick 
auf die sozialen Komponenten. Der Moderator und stellver-
tretender ERC-Vorsitzender Volker Auracher verkündete, dass 
auch Waldbronn eine „Hall of Fame“ brauche und ehrte so 
den ersten Vorsitzenden Carlheinz Löschner als erstes Mit-
glied dieser Institution. Für ein Highlight sorgte „Eurovivia 
Entertainment“ mit Akrobatik auf dem Eis. Die Artistin Lucia 
Brunold sorgte für atemlose, ergreifende Elemente auf dem 
Ring in schwindelerregender Höhe. Als ruhiges Gegenstück 
brachte die Pianistin und Sängerin Lara Schröder die Gäste 
zum Träumen. Sie glitt mit einem weißen Flügel über das 
Eis. Es ist schon Tradition geworden, dass die erfolgreichen 
Sportler aus Oberstdorf die Eisgala in Waldbronn bereichern. 
Zu bewundern war beispielweise  Linus Mager mit seinen 
starken dreifachen Sprüngen und die deutsche „Pokalsie-
gerin 2017“ Tiffany Klaunig mit ihrer hinreißenden Kür. Das 
Herzstück des ERC-Waldbronner Eiskunstläufer Teams, war 
in diesem Jahr der Nussknacker. Mit viel Liebe zum De-
tail, fantastischen Kostümen interpretierten die Eiskunstläufer 
Szenen aus dem Nussknacker. Die Einbeziehung selbst der 
allerkleinsten Eislaufschüler erwärmten die Herzen aller Zu-
schauer. „Diesmal hat sich der ERC selbst übertroffen“, sag-
te eine Zuschauerin. Für die Mitglieder und Eissportfreunde 
würde das Herz zerbrechen, wenn es den Eistreff nicht mehr 
gäbe - so die Schlussfolgerung vom ERC.
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Neue Stellplatzsatzung diskutiert
Einziges Thema der ersten Ausschusssitzung im neuen Jahr 
war der Entwurf einer neuen Stellplatzsatzung für die gesam-
te Wohnbebauung der Gemeinde. Der Entwurf der Verwaltung 
wurde mit einigen Ergänzungen gebilligt und wird nun dem Ge-
meinderat empfohlen. 
Da 2018 in einem Baugenehmigungsverfahren die seit 2010 
geltende Stellplatzsatzung quasi nebenbei für unwirksam er-
klärt wurde, war es einhelliger Wunsch des Gemeinderates 
eine neue, rechtssichere Satzung aufzustellen. Die Stellplatz-
situation ist vom Karlsruher Planungsbüro Modus Consult 
untersucht worden.
Es gebe keine angespannten Problemquartiere hinsichtlich 
der Stellplatzsituation in Waldbronn, stellte Marc Christmann 

von Modus Consult in der Sitzung fest. Dies, so der Fach-
mann, mag an der bis 2018 geltenden alten Stellplatzsat-
zung gelegen haben.
In der neuen Satzung, die nur bei Neubauten gilt, werden 
je nach Lage und Größe der Wohnung eineinhalb bzw. zwei 
Stellplätze festgelegt. In besonderen Ballungsgebieten wer-
den bei Neubauten zwei Stellplätze vorgeschrieben. In den 
drei Ortsdurchfahren müssen ebenfalls zwei Stellplätze für 
Neubauten angelegt werden.
Gibt es in dem zu bebauenden Gebiet einen Bebauungs-
plan, der eine spezielle Regelung hinsichtlich der Stellplätze 
vorsieht, so gelte dieser, erklärte Marc Christmann. Das 
spezielle Recht geht in diesem Fall der Stellplatzsatzung vor.

Neueröffnung Orthopädiepraxis in der Pforzheimer Straße 

Bürgermeister Franz Masino gratulierte Dr. Peter Peljak und 
seiner Mitarbeiterin Tina Maier zur Neueröffnung der Praxis 
in der Pforzheimer Straße.  Foto: Gemeinde Waldbronn

„Freude an Bewegung ist Lebensfreude“ – so lautet ein 
Leitspruch von Orthopäde Dr. Peter Peljak. Und so steht es 
auch auf seinem Poloshirt. Seit Ende des Jahres betreibt der 

Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie seine Praxis in 
der Pforzheimer Straße. Jetzt gratulierte Bürgermeister Franz 
Masino zur Neueröffnung.
In den modern eingerichteten und hellen Räumen der Praxis 
empfängt Dr. Peljak gemeinsam mit seinem Team die Patien-
ten. Ihm ist es wichtig, dass seine Patienten ihr sportliches 
Training, ihren Freizeitsport oder ihre normale Beweglichkeit 
wie gewohnt und gewollt auch ausführen können.
Das Leistungsspektrum in der Praxis umfasst die gesamte 
moderne Orthopädie mit den Schwerpunkten Wirbelsäule, 
Chirotherapie und Stoßwellentherapie. Weiterhin Handchir-
urgie, Beratung zu Operationen und konservative Therapie, 
Arthrose-Behandlung auch mit Hyaluronsäure, Akupunktur 
Infiltrationen, Neuraltherapie und Kinesiologisches Taping. 
Dass eine effektive Termingestaltung zu den Praxisleistungen 
gehören ist ebenso selbstverständlich wie eine umfassende 
Beratung mit einer effizienten Therapie, so der Orthopäde, 
der vorher unter anderem sieben Jahre in einer Praxis in 
Achern tätig war und seine Facharztausbildung im Klinikum 
Langensteinbach unter Prof. Jürgen Harms absolviert hat.
Kontakt: Dr. Peter Peljak
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie
Privat- und Selbstzahlerpraxis
Pforzheimer Straße 69
76337 Waldbronn
Tel 07243 76 54 000
www.peljak-orthopädie.de

Neuer Mitarbeiter  
im Technischen Amt

Das Technische Amt hat einen neuen Mitarbeiter bekommen: 
Seit 01.01.2020 obliegt Werner Haller-Geppert die Sachge-
bietsleitung im Hochamt. Hier ist er zuständig für Neubau- 
und Sanierungsprojekte.

Der gelernte Zimmermannsmeister, der 20 Jahre selbständig 
war, bringt viel Erfahrung in diesem Bereich mit. Seit 2013 
ist er im Technischen Verwaltungsdienst tätig. Zunächst in 
Pforzheim, dann in Tiefenbronn. Hier war Haller-Geppert 
stellvertretender Bauamtsleiter und ebenfalls für Sanierungs-
projekte zuständig.

Der neue Kollege freut sich auf seine vielseitigen Tätigkeiten 
und auf den Kontakt mit den Waldbronner Bürgerinnen und 
Bürger.

 
Werner Haller-Geppert ist der neue Sachgebietsleiter Hoch-
bau.  Foto: Gemeinde Waldbronn

Im Ausschuss für Umwelt und Technik notiert 
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Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger Waldbronns sind 
eingeladen, am 23. Januar 2020 um 18 Uhr bis ca. 21 Uhr im Kurhaus 
ihre Ideen, Gedanken und Wünsche für das vorgesehene 
Mehrgenerationenprojekt mit einer Kindertagesstätte im 
Neubaugebiet Rück II einfließen zu lassen.  

 
 

 
 

 

Beteiligen Sie sich aktiv an der Gestaltung unserer Gemeinde für ein 
besseres Waldbronn! Wir freuen uns auf eine große Beteiligung.  

 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

 

 

Gefördert durch  

 

In 

Zusammenarbeit mit  

Einladung zum 

Bürgerworkshop 
Mehrgenerationenprojekt im 

Rück II 
 

Wann?  
- am 23. Januar 2020  

um 18 Uhr  

Wo?  
- im Kurhaus 

Wir sorgen für eine kostenfreie 

 Kinderbetreuung durch den Tageselternverein 
Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. 

 Essen und Getränke 

Zur besseren Planung ist eine 
Vorabanmeldung an die Mailadresse 
buergerbeteiligung@waldbronn.de 
wünschenswert. Wir freuen uns aber 
auch auf spontane Unterstützung. 

In Zusammenarbeit mit  

Gefördert durch   
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                              Würfelrechnen mit Therapiehund Jade 

         Wie verhalte ich mich richtig bei fremden Hunden? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Jade würfelt, die Kinder rech-
nen. Ein prima Bearded Collie! 

 

Die Schüler lachen, als Ines 
Lauinger in die Schule kommt 
und sich ihr Therapiehund Jade 
zunächst einmal gründlich im 
Klassenzimmer umschaut. Der 
Hund will sich einen Überblick 
verschaffen. Schließlich gibt es 
jede Menge neue Gerüche und 
Materialien. Tarja muss ein be-
sonders leckeres Vesper dabei 
haben. Jedenfalls wird ihr Ran-
zen intensiv beschnuppert. Die 
Hundenase will schon darin 
verschwinden, als Ines Lauin-
ger Jade zurück in den Kreis 
holt. Gerade einmal drei der 
sechzehn Zweitklässler haben 
selbst einen Hund zuhause. Ein 
paar wenige geben zu, etwas 
 
 

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Mensch und Hund sind seit je- 
her gute Freunde. Sei es beim 
Schafe Hüten, als Blinden- oder 
als Wachhund, die Vierbeiner –  
 
 

 
 

Die Schüler lachen, als „Jade“ 
die Pizza bringt und locken sie her. 

 

Angst vor großen Hunden zu 
haben. Keiner mag, wenn er von 
fremden Hunden angesprungen 
wird und viele sind verunsichert, 
wenn ein Hund bellt oder auf 
einen zu rennt. Doch wie verhält 
man sich in so einer Situation? 
Darüber diskutieren die Kinder 
mit der Fachtierärztin für Verhal-
tenskunde, die sich extra einen 
Vormittag frei genommen hat, um 
die zahlreichen Fragen der Schüler 
in Sachen „Mensch und Hund“ zu 
beantworten. „Man soll einem frem-
den Hund auf keinen Fall in die 
Augen schauen“, hat Mika gehört. 
Das könnte ihn provozieren. „Und 
nicht wegrennen“, ergänzt Felix. 
Richtig, lobt die Hundekennerin  
 

  
egal welcher Rasse – sind uns 
Menschen stets treue Gefährten. 
Doch nicht alle Hunde sind gut 
erzogen und nicht jedes Kind 
weiß, wie man dem haarigen Ge-
sellen richtig begegnet. Ines 
Lauinger gibt hilfreiche Tipps. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
und empfiehlt: „stehen bleiben, 
Blick abwenden und warten“. 
„Auf keinen Fall wegrennen, sonst 
denkt der Hund, du bist ein Hase“. 
Die Kinder lachen. Ein Hund, der 
bellt, ist übrigens noch lange nicht 
gefährlich. „Bellen bedeutet, der 
Hund ist aufgeregt und will etwas“, 
so Ines Lauinger. Das kann eine 
Aufforderung zum Spielen sein, 
Ausdruck seiner Freude oder eine 
Warnung, dass der Hund in Ruhe 
  

  

 
 
Redaktion 
Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 
 

kinderseite@waldbronn.de
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
gelassen werden möchte. 
Wichtig sei, dass man 
immer erst den Besitzer 
fragt, bevor man einen 
fremden Hund streichelt. 
Zum Schluss üben die 
Kinder der Reihe nach, 
wie man sich einem Hund 
nähert und selbst die vor-
sichtigen Schüler über-
winden ihre Angst und 
wollen Jade streicheln. 

Ines Lauinger beantwortet Fragen, 
während die Schüler Jade streicheln. 

Jade ist ein wahrer Kuschelhund. Am 
liebsten würde die Klasse sie behalten. 

Ines Lauinger von der Hundeschule „Seite an Seite“ übt mit 
den Schülern, wie man sich einem Hund respektvoll nähert. 

Kinderseite alle 14 Tage 
hier auf Seite 6 

Fressen aus der Tube? So können auch die Kinder füt-
tern, die anfangs noch etwas Angst vor Hunden haben.  

sind uns 
n.
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Kurverwaltung Waldbronn auf der CMT 
 

 
 
Besucherrekord auf der am 
Wochenende zu Ende gegange-
nen CMT: Rund 300 000 Gäste 
besuchten die Messehallen in 
Stuttgart. Auch die Kurverwal-
tung Waldbronn informierte 
am Stand des Heilbäderverban-
des über neue Wellnessange-
bote rund um die Albtherme 
Waldbronn.   
 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-5657-0 

 

 
 

 
 
 
 
 

Tief durchatmen in der Waldbronner Salzgrotte 
Bequeme Liegen, entspannende Musik und angenehme Beleuch-
tung erwarten den Besucher in der Waldbronner Totes-Meer-
Salzgrotte. Salz und Salzsteine, die direkt aus dem Toten Meer in 
Jordanien gewonnen werden, sind die wesentlichen Elemente der 
Salzgrotte. Die mit Mineralien angereicherte Luft wird über die 
Haut und Atemwege aufgenommen. Schon nach kurzer Zeit führt 
diese positive Luft spürbar zu Entspannung. Wohltuend sind wie-
derholte Aufenthalte u.a. bei Allergien, wie Heuschnupfen, Hau-
terkrankungen, chronische und akute Erkrankungen der Atemwe-
ge und Schleimhäute. Die Aufenthaltsdauer beträgt 45 Minuten, 
es gibt besondere Familientermine. Anmeldung bitte im Service 
Center der Albtherme unter Telefon 07243 – 56570. 
  

Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-5657-0

Tief durchatmen in der Waldbronner Salzgrotte
Bequeme Liegen, entspannende Musik und angenehme Beleuch-
tung erwarten den Besucher in der Waldbronner Totes
Salzgrotte. Salz und Salzsteine, die direkt aus dem Toten Meer in 
Jordanien gewonnen werden, sind die wesentlichen Elemente der 
Salzgrotte. Die mit Mineralien angereicherte Luft wird über die 
Haut und Atemwege aufgenommen. Schon nach kurzer Zeit führt 
diese positive Luft spürbar zu Entspannung. Wohltuend sind wie-
derholte Aufenthalte u.a. bei Allergien, wie Heuschnupfen, Hau-
terkrankungen, chronische und akute Erkrankungen der Atemwe-
ge und Schleimhäute. Die Aufenthaltsdauer beträgt 45 Minuten, 
es gibt besondere Familientermine. Anmeldung bitte im Service 
Center der Albtherme unter Telefon 07243 

Besucherrekord auf der am 
Wochenende zu Ende gegange-
nen CMT: Rund 300 000 Gäste 
besuchten die Messehallen in 
Stuttgart. Auch die Kurverwal-
tung Waldbronn informierte 
am Stand des Heilbäderverban-
des über neue Wellnessange-
bote rund um die Albtherme 

Kurverwaltung Waldbronn auf der CMT

Besucherrekord auf der am 
Wochenende zu Ende gegange-
nen CMT: Rund 300 000 Gäste 
besuchten die Messehallen in 
Stuttgart. Auch die Kurverwal-
tung Waldbronn informierte 
am Stand des Heilbäderverban-
des über neue Wellnessange-
bote rund um die Albtherme 
Waldbronn.  
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trio toninton 
L. VAN BEETHOVEN, W.A. MOZART, R. SCHUMANN 

 

26. Januar 2020  um  19 Uhr 
 

Kulturtreff Waldbronn 
 
         Tickets: 
         LiteraDur, Marktplatz 11,  Tel. 07243 / 526 393 
         Abendkasse 
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de Faschingsumzug 2020

Einladung für alle Waldbronner Vereine    
und Vereinigungen

Der diesjährige Faschingsumzug  
findet am 25.02.2020 statt.

Aufstellung 12.30 Uhr und  
Umzugsbeginn 14.01 Uhr

Unser Umzug ist mittlerweile in der näheren und 
weiteren Umgebung ziemlich bekannt geworden.

Damit wir wieder einen schönen und abwechs-
lungsreichen Faschingsumzug bekommen, bitten 
wir hiermit alle Waldbronner Vereine und Vereini-
gungen, die sich daran beteiligen möchten, um 
Anmeldung bis spätestens 07.02.2020 bei Andrea 
Kraft. 

Danach können aus organisatorischen Gründen 
keine Anmeldungen mehr angenommen werden! 

Die Aufstellung erfolgt wie in den letzten Jahren 
von der Kinderschulstraße über Im Reh in die 
Talstraße. Es wurde als sehr positiv von den Teil-
nehmern der letzten Umzüge angenommen, dass 
die letzte Gruppe zuerst startet (um 13.44 Uhr) 
und somit an der kompletten Aufstellung vorbei in 
Richtung Bergstraße zieht. So können alle Umzug-
steilnehmer auch die anderen Fasenachter sehen.

Dabei ist darauf zu achten, dass die auf-
gestellten Gruppen alle rechts am Stra-
ßenrand Aufstellung nehmen, damit die 
nachfolgenden Gruppen gut vorbeilaufen 
können!

Nur am Umzug teilnehmende Vereine 
können Verkaufsstände betreiben. Aus-
schankgenehmigung ist bis spätestens 
20.00 Uhr. Danke.

Mo 14.10.2019 – Kunst im Rathaus
Fr 31.01.2020 Bilder von Titi Constantin Muntean
     Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
     Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Do 23.01. –  Ski-Freizeit
So 26.01.2020 Veranstaltungsort: Saint Gervais
     Veranstalter: Freundeskreis 
     Saint-Gervais e.V.
Sa 25.01.2020 Schlachtfest
11:00 Uhr    Veranstaltungsort: Zuchtanlage  

Reichenbach Verlängerte Merkurstrasse
      Veranstalter: Kleintierzuchtverein C586 

Reichenbach e.V.
Sa 25.01.2020 ICE Freestyle Contest
14:00 Uhr   Veranstaltungsort: Eistreff Waldbronn
     Veranstalter: Kurverwaltung Waldbronn
Sa 25.01.2020 Treffpunkt Kolping: Fackelwanderung
17:30 Uhr   Veranstalter: Kolpingsfamilie Reichenbach
Sa 25.01.2020 Eistreff - ‚Spieglein Spieglein‘
18 - 22 Uhr  Veranstaltungsort: Eistreff Waldbronn
     Veranstalter: Kurverwaltung Waldbronn
Sa 25.01.2020 100 Jahre Musikverein
19:00 Uhr   “Edelweiß“ Busenbach
     Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
     Für Mitglieder und geladene Gäste
     Veranstalter: Musikverein „Edelweiß“ 
     Busenbach
So 26.01.2020 trio toninton
19:00 Uhr   Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn
     Veranstalter: Kulturring Waldbronn
Mi 29.01.2020 Sitzung des Gemeinderates
     Veranstaltungsort: Bürgersaal, 
     Rathaus Waldbronn
     Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Mi 29.01.2020 Waldbronner Erzählcafe
14:00 Uhr   Veranstaltungsort: DRK Heim 
     Anne-Frank-Schule
     Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach
Mi 29.01.2020 Mittwochstreff
15:30 Uhr   Veranstaltungsort: Wanderheim 
     Schwarzwaldverein Waldbronn
     Veranstalter: Schwarzwaldverein 
     Waldbronn e.V.

Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe 
angelegt.

Inhalt der Vorsorgemappe:

Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über
Vorsorgemöglichkeiten, Fallbeispiele und Entscheidungs-
hilfen,
Fragen zu Sterbehilfe, zum Umgang mit den Formularen, 
Ratschläge,
Tipps, Kontakte.

Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen

Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 6,00 EURO

Ausweisverlust
Ist der neue Ausweis weg, verloren oder gestohlen wor-
den, gilt nach Hinweisen des Bundesministeriums des 
Innern: „ Melden Sie den Verlust bitte zu Ihrem eigenen 
Schutz unverzüglich bei einer Personalausweisbehörde“ 
und lassen Sie die Online-Ausweisfunktion: „ unver-
züglich sperren.“ Die Sperrung stelle sicher, dass jeder 
Missbrauchsversuch sofort erkannt wird. Wichtig dabei 
sei, dass ohne Pin niemand die Daten auslesen könne.
Am einfachsten sei das Sperren über die Telefonische 
Sperrhotline. Diese ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr unter der Rufnummer 116116 er-
reichbar. Aus dem Ausland (0049) 116116 oder unter 
(0049)3040504050. Für den Anruf ist das Sperrkennwort 
bereit zu halten, das im Pin-Brief mitgeteilt wurde. Das 
Sperren kann auch direkt persönlich oder telefonisch in 
der zuständigen Personalausweisbehörde im Bürgerbüro 
veranlasst werden. Findet sich der Ausweis wieder, kann 
die Sperrung wieder aufgehoben werden.
Weitere Informationen finden Sie unter
www. personalausweisportal.de
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Restmüll und Wertstoffe

Restmüll   
ganz Waldbronn Samstag, 18.01.2020
1,1-cbm-Container Samstag, 25.01.2020

Grüne Tonne 
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Freitag, 24.01.2020

Schadstoffsammlung
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach Dienstag, 17.03.2020
Busenbach Mittwoch, 18.03.2020
Etzenrot Dienstag, 17.03.2020
Zusatztour Ettlingen Samstag, 22.02.2020
14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot Samstag, 25.01.2020

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa., 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle
(Nov.-Jan.)

Di. + Fr. 9.00 - 17.00 Uhr
Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
MEDiEn Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de

Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten BM Masino 
Montag, 27.01. 10:00 - 12:00 Uhr
(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111 
Montag - Mittwoch 7:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 7:00 - 18:00 Uhr
Freitag 7:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr

13:15 - 18:00 Uhr
Freitag 8:00 - 13:00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Wichtiges auf einen Blick
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am 
Mittwoch, dem 29.01.2020, um 19:00 Uhr 
in den Bürgersaal des Rathauses ein.

Sitzungsunterlagen sind, soweit möglich, im Internet unter 
www.waldbronn.de
„Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürgerinformationssystem“ 
veröffentlicht.

Herzliche Grüße
Franz Masino
Bürgermeister

Tagesordnung:
1.  Bekanntgaben der Verwaltung
2.   Bekanntgabe von Beschlüssen  

aus nichtöffentlichen Sitzungen
3.  Fragestunde für Bürger und Einwohner
4.  Beschluss über die weitere Nutzung des Eistreffs
5.  Forstreform Baden-Württemberg 2020
  Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über den  

gemeinsamen Holzverkauf waldbesitzender Kommunen 
im Landkreis Karlsruhe

6.  Gebührenkalkulation Abwasser 2019 - 2020 - Vorberatung
7.  Annahme von Spenden nach § 78 Abs. 4 GemO
8.  Fragen und Anregungen des Gemeinderates
9.  Sonstiges

Das Bürgerbüro informiert:

Sind Ihre Ausweispapiere noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass, Personalausweis 
oder Kinderreisepass noch gültig sind. Sollte dies schon 
jetzt oder in nächster Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen 
Sie das betreffende Ausweispapier bitte umgehend neu aus-
stellen. Der Antrag hierfür ist persönlich beim Bürgerbüro 
zu stellen.

Mitzubringen sind: 
•	 Familienstammbuch oder Geburtsurkunde 
•	 alter Personalausweis oder Reisepass 
•	 1 biometrietaugliches Lichtbild 
Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren,10 Jahre 
gültig und kostet 28,80 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 
Jahre gültig und kostet 22,80 EURO.
Die Bearbeitungszeit bei Personalausweisen beträgt ca. 3 
Wochen.
Zur Beantragung eines Reisepasses (ePass) werden diesel-
ben Anforderungen gestellt, wie bei der Beantragung des 
Personalausweises.
Zusätzlich müssen zwei Fingerabdrücke, mittels Scanner 
bei der Beantragung im Chip des Passes, von Ihnen auf-
genommen werden. (Diese sind beim Personalausweis frei-
willig).
Der Reisepass kostet bis zur Vollendung des 24. Lebens-
jahres 37,50 EURO und ist für 6 Jahre gültig, ab dem voll-
endeten 24. Lebensjahr 60,-- EURO und ist für 10 Jahre 
gültig. Die Bearbeitungszeit des Reisepasses beträgt ca. 3 
Wochen.
Sind Ihre Dokumente abgelaufen können diese nicht mehr 
verlängert werden, daher muss alle 10 bzw. 6 Jahre eine 
NEUAUSSTELLUNG erfolgen.
Nach dem Gesetz über Personalausweise erstreckt sich die 
Ausweispflicht auf alle über 16 Jahre alten Personen, soweit 
sie nicht einen gültigen Reisepass besitzen. Bei Grenzüber-
tritt benötigen auch Jugendliche unter 16 Jahren einen gül-
tigen Personalausweis oder Reisepass.
Der Kinderreisepass ist bis zum 12. Lebensjahr gültig und 
kostet 13,- EURO.
Sämtliche Gebühren sind im Voraus zu entrichten.

Jeder Verlust eines Personalausweises, Reisepasses oder Kin-
derreisepasses ist umgehend beim Bürgerbüro anzuzeigen.

Zur Einreise in verschiedenen Ländern müssen die Reise-
dokumente noch 6 Monate gültig sein. Auskünfte sind unter 
www.auswaertiges-amt.de oder über das Reisebüro einzu-
holen.

Fluchtgedanke

Wirtschaftliche Integration durch Arbeit, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, ist eine der zentralen Voraussetzungen, um sich 
als Geflüchteter nachhaltig in die aufnehmende Gesellschaft 
zu integrieren.
Um hierbei die ersten Hürden sicher zu überwinden, brau-
chen Geflüchtete die aktive Unterstützung durch die auf-
nehmende Gesellschaft. In dem anspruchsvollen Feld des 
Arbeitsmarktzuganges sind im Zusammenspiel mit den eh-
renamtlich Engagierten die Hauptamtlichen der kommunalen 
Verwaltung ebenso wichtige Brückenbauer wie Personalent-
scheider in den Unternehmen.
Eine fachliche Förderung der Ehrenamtsarbeit im Bereich 
der Arbeitsmarktintegration erfolgt durch den kostenfreien 
Qualifizierungskurs zum Job Coach, den das Landratsamt 
Karlsruhe erfolgreich umsetzt. Aus Waldbronn haben in 2019 
bereits zwei Personen über dieses Angebot fachliche Kom-

 
 
 
   

Gemeinde Waldbronn 
Bürgermeisteramt 

Die Gemeinde Waldbronn (13.000 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter (m/w/d) für das  
Rechnungsamt in Vollzeit 

stellvertretenden Kassenverwalter (m/w/d) 
in Teilzeit mit 28 Wochenstunden

Wir bieten
•	 eine Beschäftigung nach dem TVöD in der  

Entgeltgruppe E 6
•	 eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle 

Tätigkeit
•	 ein engagiertes, eingespieltes, kooperatives  

und qualifiziertes Team
•	 ein angenehmes Arbeitsumfeld und flexible  

Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitregelung
•	 eine umfassende Einarbeitung in das jeweilige  

Aufgabengebiet

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen mit Aufgaben-
schwerpunkten finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.waldbronn.de.

Ihre Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spä-
testens 14.02.2020 an die Gemeinde Waldbronn, Perso-
nalamt, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per Email 
an s.liebke@waldbronn.de.
Für telefonische Anfragen steht Ihnen Amtsleiter Philippe 
Thomann (Telefon: 07243/ 609-200) gerne zur Verfügung.

Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Inter-
net unter www.waldbronn.de
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petenz erworben und leisten mit ihrem Jobcoaching einen 
wertvollen Beitrag zur Integration von Flüchtlingen - (Bericht 
dazu folgt).
Da es in diesem Bereich noch viel zu tun gibt, und sich 
die Arbeit leichter macht, wenn sie auf mehreren Schultern 
verteil ist, bietet das Landratsamt Karlsruhe ein neues Job-
Coach-Seminar an.
Neugierig geworden? Interesse?
Für Fragen zu Inhalten und zur Tätigkeit als Job Coach 
wie zum Seminarverlauf wenden Sie sich bitte an Frau 
Bettina Lichter, Tel.:0721 1936-77080 oder bettina.lichter@
landratsamt-karlsruhe.de. 
Das nächste JOB-COACH- Seminar findet statt am:
Freitag, 6. März 2020, von 17.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, 7. März 2020, von 09.00 bis 16.00 Uhr
jeweils zentrumsnah in der Stadt Karlsruhe.
Kosten entstehen keine.
Integration kann dann am besten Gelingen, wenn sich viele 
dafür engagieren. Also, gleich anmelden unter:
amt33.integrationinarbeit@landratsamt-karlsruhe.de
Es grüßt Sie herzlich
Thomas Christl
Integrationsbeauftragter

P.S. Übrigen finden Sie auch Informationen zur Begleitung 
von geflüchteten Menschen und dem Thema Integration un-
ter der Webseite der Gemeinde Waldbronn:
https://www.waldbronn.de/de/Rathaus/Integration-und-F

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Neue Stellplatzsatzung ist in Vorbereitung
Als einziger Punkt stand die Vorberatung der neuen Stell-
platzsatzung auf der Tagesordnung der ersten Sitzung des 
AUT im neuen Jahr. Der Gemeinderat hat darauf gedrängt, 
dass für die nicht mehr anwendbare, bisherige Stellplatz-
satzung schnell eine rechtssicher, neue Stellplatzsatzung 
erarbeitet wird.

Zur Erinnerung:
Durch Gerichtsentscheid wurde 2018 die seit 2010 ange-
wendete Stellplatzsatzung gekippt, nach der bei Bauvorha-
ben in einem Wohngebiet ohne Bebauungsplan eine erhöhte 
und von der Landesbauordnung (LBO) abweichende Anzahl 
an Stellplätzen nachzuweisen war. Die Begründung damals 
war, dass es für diese von der LBO abweichende Regelung 
keine ausreichende Begründung gab.
Das Beratungsbüro Modus Consult hat nun eine detaillier-
te Untersuchung aller Wohngebiete vorgenommen. Dabei 
wurden insbesondere die angespannte Parkplatzsituation 
und auch die städtebauliche Verdichtung berücksichtigt. 
Das Untersuchungsergebnis wurde nun dem AUT vorge-
stellt. Für alle Straßenzüge wird es in Zukunft eine spezielle 
Festlegung geben, ob und in welchem Maße ein erhöhter 
Stellplatznachweis gefordert werden kann. Nicht betroffen 
sind Wohngebiete, bei denen durch einen Bebauungsplan 
bereits eine Stellplatzanzahl pro Wohnung festgeschrieben 
ist. Die Mitglieder des AUT haben den Satzungsentwurf 
gebilligt und eine Empfehlung an den Gemeinderat zur Auf-
stellung einer neuen Stellplatzsatzung ausgesprochen. Diese 
Regelung ist auch deshalb wichtig, da wir in Waldbronn 
in hohem Maße ungeplante Innenbereiche haben, bei de-
nen durch Nachverdichtung der Wohnbebauung auch die 
Anzahl der Fahrzeuge erheblich angestiegen ist. Die Folge 
ist das Parken auf der Straße mit den bekannten Beein-
trächtigungen für den fließenden Verkehr und die verstärkt 
auftretenden „Gehwegparker“. Es sollte eigentlich selbstver-
ständlich sein, dass Bauherren selbst Sorge dafür tragen, 

dass die Fahrzeuge auf dem eigenen Grundstück abgestellt 
werden können. Dazu gehört auch der immer wieder ausge-
sprochene Appell, dass vorhandene Garagen nicht zweck-
entfremdet genutzt werden und deshalb die Fahrzeuge auf 
der Straße abgestellt werden.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender

Weitere Infos unter: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Mehr Stellplätze für den (nicht) rollenden Untersatz
Ein Stellplatz pro Wohnung – so sieht es die Landesbau-
ordnung vor. Da unser Ort allerdings übermotorisiert ist - 
erkennbar an der Zahl von 1,24 Kfz pro Haushalt - reicht 
die Vorgabe der Landesbauordnung nicht aus, um den ru-
henden Verkehr von der Straße zu bekommen. Mehr Stell-
plätze müssen zukünftig her, wenn an besonders belasteten 
Straßen neu gebaut wird. In seinem Vortrag bei der letzten 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik legte uns 
der Planer des Planungsbüros Modus Consult dar, wo es 
besonders klemmt. Ausgehend von einer sonntäglichen Un-
tersuchung – dabei konnte man davon ausgehen, dass die 
meisten Waldbronner und mithin auch ihre Autos zuhause 
sind, wurden die Straßenabschnitte bewertet. Dabei ist ein 
detaillierter Plan herausgekommen, der an hochbelasteten 
Abschnitten 2 Stellplätze je Wohnung ab 60 m² Größe und 
an belasteten Straßenabschnitten 1,5 Stellplätze je Wohnung 
ab 60 m² empfiehlt. Wohnungen ab 90 m² Größe müssen 
laut Plan generell 1,5 Stellplätze nachweisen. Positiv: Zu-
künftig müssen auch Radabstellplätze nachgewiesen wer-
den. Davon einmal abgesehen, hätten wir es uns anders 
gewünscht, denn mehr Auto-Abstellplätze bedeutet in der 
Regel einen höheren Versiegelungsgrad und einen Verlust 
an Grünflächen am Haus. Wir halten es allerdings auch für 
richtig, den ruhenden Verkehr von den Straßen zu holen, 
denn das gibt mehr Sicherheit für Radfahrer und Fußgän-
ger. Deshalb haben wir dem Entwurf der neuen Stellplatz-
satzung zugestimmt. Die Satzung wird demnächst mit allen 
Einzelheiten – inklusive Aufzählung der Straßenabschnitte in 
die Offenlage gehen.
Ein so hoher Motorisierungsgrad wäre eigentlich nicht nötig, 
wenn mehr Waldbronner und Waldbronnerinnen den Öffent-
lichen Nahverkehr nutzten. Wie im Vortrag ebenfalls sehr 
deutlich wurde, sind beinahe alle Gebiete in Waldbronn 
sehr gut an den ÖPNV angeschlossen. Man müsste nur das 
Zweitauto abschaffen und …. aber vom Wissen zum Han-
deln ist es bekanntlich ein weiter Weg.
(Text: Dr. Karola Keitel)

Freie Wähler Waldbronn

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik: Beratung über 
eine neue Stellplatzverpflichtung bei Neubauten
Unsere Gemeinde Waldbronn hat ein Problem mit dem ru-
henden Verkehr: Manche Straßen sind bis auf den letzten 
Zentimeter zugeparkt, ein Durchkommen ist nur mit „stopp 
and go“ möglich, für die Feuerwehr ein großes Problem. 
Leider wurde die im Jahre 2010 durch den Gemeinderat 
beschlossene Stellplatzsatzung gerichtlich gekippt, weil diese 
sich auf das gesamte Waldbronner Gebiet bezog und so 
auch auf bestehende Bebauungspläne oder auf Gewerbe-
gebiete Einfluss nehmen konnte. Das war nicht zulässig. 
Eine rechtssichere Stellplatzsatzung wurde nun durch das 
Büro Modus consult erarbeitet. Nach §74 Abs. 2 Nr. 2 der 
LBO (Landesbauordnung) hat eine Gemeinde die Möglich-
keit, eine Stellplatzsatzung aus Gründen des Verkehrs, aus 
städtebaulichen Gründen und aus Gründen der sparsamen 
Flächennutzung zu erlassen. Dazu gehört aber auch die 
Errichtung von Fahrradstellplätzen für jede Wohneinheit. Die 
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augenblickliche Erhebung wurde an einem Sonntag zwischen 
11 und 15 Uhr im Juli 2019 durchgeführt. Dabei wurde 
herausgefunden, dass es in Bezug auf zugeparkte Straßen 
keine Problemquartiere gibt, sondern dass es bestimmte 
Straßen- und Straßenabschnitte sind, die in Zukunft bei 
Neubauten einer besonderen Zweckbestimmung, also 1,5 
oder 2 Stellplätze pro Wohnung über 60 m² unterliegen. An 
befahrenen Durchgangsstraßen kann sogar verlangt werden, 
dass eine Wohnung mit 60 m² Wohnfläche bis zu 2 Stellplät-
ze vorweist. Positiv beurteilte der Referent Marc Christmann 
das Parkverbot an den Durchgangsstraßen in Reichenbach 
und Busenbach. Außerdem konnten in verschiedenen Stra-
ßen auch Falschparker festgestellt werden. Das obliegt nun 
unserem Ordnungsamt, da einmal nachzuforschen.
(Text: A.D.-Purreiter)

SPD Waldbronn

Neue Stellplatzsatzung für Waldbronn
Eine neue Stellplatzsatzung für Waldbronn wurde nun im 
Ausschuss für Umwelt und Technik beraten.
Bereits seit etwa 2010 gibt es in Waldbronn eine entspre-
chende Satzung. Dieser fehlte jedoch die detaillierte Begrün-
dung, warum und in welcher Straße wie viele Stellplätze 
vorgeschrieben sind.
Daher ist eine Neufassung erforderlich, um Rechtssicherheit 
zu erlangen.
Vorausgegangen war eine umfangreiche Untersuchung des 
Parkverhaltens und Parkbelastung in allen Straßen der Ge-
meinde. Vorgeschrieben werden nun je nach Parkbelastung 
und Wohnungsgröße 1; 1,5 oder 2 Stellplätze pro neue 
Wohnung.
Erfreulich ist, dass die Verordnung auch Angaben über Fahr-
radstellplätze beinhaltet.
Der Ausschuss für Umwelt und Technik empfiehlt dem Ge-
meinderat nun den Einleitungsbeschluss für die neue Sat-
zung.
Langfristiges Ziel muss unserer Meinung nach allerdings 
auch sein, durch eine Steigerung der Attraktivität des ÖPNV 
und durch Verbesserungen für Radfahrer eine Reduzierung 
der Zahl der Privat-PKWs auf unseren Straßen zu erreichen.
Jens Puchelt, Fraktionsvorsitzender

Weitere Informationen:
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de 
oder auch auf Facebook: 
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pres-
semeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte sind 
dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Landrat-
samtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  Vorsorgevollmacht in Abgrenzung zum Betreuungsver-
fahren. Informationsveranstaltung des Pflegestützpunk-
tes in Bruchsal 5.2.

-  Vorsorgevollmacht in Abgrenzung zum Betreuungsver-
fahren. Informationsveranstaltung des Pflegestützpunk-
tes in Bretten 18.2.

-  „Die Berufung“ - Filmaufführung im Ettlinger Kino Kulis-
se am 9.3.20. Kooperationsveranstaltung zum Internati-
onalen Frauentag.

Staatsministerium
Heimattage 2020
Programm der Heimattage  
Baden-Württemberg 2020  
in Sinsheim vorgestellt
Staatsrätin Gisela Erler: In Zeiten der Globalisierung verge-
wissern sich Menschen ihrer Herkunft und Zugehörigkeit 
„Die Aufgabe der Heimattage Baden-Württemberg ist aktu-
eller denn je. Denn unsere Gesellschaft ist nicht statisch. 
Nach wie vor gibt es Zuwanderung von Menschen, die von 
Migration und Heimatverlust betroffen sind. Und auch die 
Zahl derer, die jedes Jahr freiwillig als Neubürgerinnen und 
Neubürger aus anderen Ländern oder europäischen Nachbar-
staaten nach Baden-Württemberg kommen, ist höher denn 
je“, so Staatsrätin für Zivilgesellschaft und Bürgerbeteiligung 
Gisela Erler am Donnerstag (16. Januar 2020) in Sinsheim 
im Rahmen der Programmvorstellung der Heimattage Baden-
Württemberg 2020.
„Sinsheim feiert in diesem Jahr sein 1250-jähriges Stadtju-
biläum. Dieses Jubiläum gibt auch Anlass zur Frage, was 
eine Stadtgemeinschaft über solch einen langen Zeitraum 
zusammenhält. Denn je wichtiger die Globalisierung wird, 
desto stärker wird auch das Bedürfnis der Menschen, sich 
ihrer eigenen Herkunft und Zugehörigkeit zu vergewissern.“
Die Große Kreisstadt Sinsheim ist – nach Ladenburg 1998 – 
die zweite Kommune im Rhein-Neckar-Kreis, die die Heimat-
tage Baden-Württemberg ausrichtet. „Die Heimattage Baden-
Württemberg sind eine einmalige Chance für unsere Stadt, 
sich zu präsentieren und die Schönheit des Kraichgaus und 
die lebens- und liebenswerte Atmosphäre Sinsheims überre-
gional bekanntzumachen. Sinsheim lebt von und mit seinen 
aktiven Bürgern. In Vereinen, Organisationen, im Ehrenamt, 
in Kirchen, Schulen und Kindergärten werden Zusammenhalt 
und Gemeinschaftssinn erlebbar. Das spiegelt sich auch 
im Programm der Heimattage wider. Dank des gelungenen 
Miteinanders war es möglich, mehr als 300 Veranstaltungen 
auf die Beine zu stellen. Das erfüllt mich mit tiefer Dankbar-
keit und großem Stolz. Ich freue mich auf ein spannendes, 
abwechslungsreiches und denkwürdiges Jahr, in dem sich 
Sinsheim von seiner besten Seite zeigen darf“, so Sinsheims 
Oberbürgermeister Jörg Albrecht.
Daran anknüpfend betonte die Regierungspräsidentin und 
Vorsitzende des Landesausschusses für Heimatpflege Sylvia 
M. Felder: „Es freut mich besonders, dass Sinsheim als Hei-
mattagestadt 2020 aus einem derart großen Reservoir enga-
gierter Bürgerinnen und Bürger, Vereinen und Organisationen 
schöpfen kann. Dies ist die beste Voraussetzung, um Heimat 
hier vor Ort für ein ganzes Jahr lebendig und erfahrbar zu 
machen. Denn jeder trägt auf seine Weise Heimat in sich. 
Heimat schließt dabei nicht aus, sondern ein. Sie ist bunt 
und vielfältig, vertraut und doch immer wieder neu, schafft 
Geborgenheit, ist identitätsstiftend und zeitlebens eine ver-
lässliche Größe.“
Die vier Themenschwerpunkte des Festjahres bringen die 
vielfältigen Facetten des Heimatbegriffs zum Ausdruck: Le-
ben, Moderne, Geschichte und Kultur. Sinsheim blickt im 
Jahr der Heimattage Baden-Württemberg zurück auf 1250 
Jahre Geschichte. Die Stiftskirche auf dem Michaelsberg 
und die Burg Steinsberg sind weithin sichtbare Wahrzeichen 
und Zeugen der bewegten Vergangenheit. Die Begegnung 
von Historie und Moderne prägt die Stadt und findet ihren 
Ausdruck in der Veranstaltungsvielfalt im Heimattagejahr.
Den Auftakt macht der traditionelle Neujahrsempfang mit 
Ehrungsabend am 18. Januar, der erstmals in der komplett 
sanierten Dr.-Sieber-Halle stattfindet. In seiner Neujahrsan-
sprache wird Oberbürgermeister Jörg Albrecht die Ereignisse 
des zurückliegenden Jahres Revue passieren lassen und ei-
nen Ausblick auf die Herausforderungen des Heimattagejahrs 
2020 geben. Am 19. Januar gewährt der Tag der offenen 
Tür in der Dr.-Sieber-Halle dann allen Interessierten einen 
Einblick in die moderne Veranstaltungsstätte. Vielfältige, le-
bendige, erlebnisreiche Heimat – das ist die Dr.-Sieber-Halle.
Die großen Landesfeste sind traditioneller Bestandteil der 
Heimattage BadenWürttemberg. Beim Baden-Württemberg-
Tag am 23. und 24. Mai präsentiert sich das moderne Baden-
Württemberg in der Stadt. Sinsheim selbst ist attraktiver 
Wirtschaftsstandort mit hervorragender Verkehrsanbindung 
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und Sitz zahlreicher Unternehmen von klein bis groß und 
international agierend. Unternehmen, Dienstleister, Touris-
musverbände und Vereine präsentieren sich und ihre Inno-
vationen am Baden-Württemberg-Tag. An zahlreichen Pago-
denzelten in der Innenstadt bietet sich ein umfangreiches 
Angebot mit unterhaltsamen Aktionen. Bereits ab Donners-
tag, 21. Mai 2020 findet der 106. Sinsheimer Fohlenmarkt 
statt. Die Landesfesttage vom 11. bis zum 13. September 
rücken Brauchtum und Tradition in den Mittelpunkt. Zum 
Landesfestumzug am 13. September werden zahlreiche 
Gruppen aus ganz Baden-Württemberg erwartet. Auch das 
Sinsheimer Trachtenpaar Richard und Monika Spranz wird 
selbstverständlich teilnehmen und die Tracht präsentieren, 
die umfangreichen Nachforschungen zufolge früher in Sins-
heim getragen wurde.
Die Lange Nacht der Heimat am 28. März, das Mundart-
Festival „BadenWürttemberg schwätzt“ vom 19. bis zum 
21. Juni und das Burgfest Burg Steinsberg am 05. und 06. 
Juli sind weitere Veranstaltungshighlights. Der Festakt zum 
1250-jährigen Stadtjubiläum am 17. Juli, der gleichsam Auf-
takt zum Stadt- und Freiheitsfestwochenende ist, wartet mit 
einer für Sinsheim einmaligen Lichtshow auf dem Vorplatz 
der Dr.-Sieber-Halle auf. Bei der Verleihung des Landesprei-
ses für Heimatforschung am 19. November werden Bürge-
rinnen und Bürger des Landes Baden-Württemberg für ihre 
außergewöhnlichen Verdienste auf dem Gebiet der Heimat-
forschung gewürdigt.
„Die Vorbereitung der Heimattage Baden-Württemberg war 
und ist ein großes Gemeinschaftsprojekt, an dessen Heraus-
forderungen wir miteinander gewachsen sind. Wir freuen uns 
sehr über die Begeisterung der Sinsheimer Bürgerinnen und 
Bürger für die Heimattage. Vereine, Organisationen, zahlrei-
che Ehrenamtliche, Gruppen und Unternehmen leisten ihren 
Beitrag, um das vor uns liegende Jahr zu einem unvergess-
lichen Erlebnis zu machen“, so die Leiterin der Geschäfts-
stelle Heimattage in Sinsheim Ines Kern. „So unterschiedlich 
jede und jeder Einzelne Heimat definiert – Verbundenheit 
und Zugehörigkeit sind immer untrennbar mit dem Begriff 
verbunden. Sinsheim ist Heimat für Menschen unterschied-
lichster Herkunft, aller Altersklassen und verschiedener Le-
bensentwürfe, die eine gelungene, fruchtbare und lebendige 
Gemeinschaft bilden. Die Heimattage Baden-Württemberg 
2020 sind Ausdruck davon, und ich lade jede und jeden 
aufs Herzlichste ein, Sinsheim in all seiner Vielfalt kennenzu-
lernen“, so Oberbürgermeister Jörg Albrecht.
Mehr Informationen zum Programm unter 
www.heimattage-sinsheim.de

Mikrozensus 2020 –  
Start in Baden-Württemberg
Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet alle der ausgewähl-
ten rund 55 000 Haushalte im Land um Unterstützung.
Der Mikrozensus 2020 beginnt: Die Präsidentin des Statisti-
schen Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, bittet alle ausge-
wählten Haushalte um Unterstützung. Über das ganze Jahr 
2020 werden dazu ab dem 7. Januar 2020 in mehr als 900 
Gemeinden rund 55 000 in einer Stichprobe ausgewählte 
Haushalte in Baden-Württemberg von Interviewerinnen und 
Interviewern des Statistischen Landesamtes befragt. Dies 
sind rund 1 % der insgesamt rund 5,3 Millionen Haushalte 
im Südwesten.
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und so-
zialen Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobe-
nen Fragen der EU-weit durchgeführten Befragung zur Ar-
beitsmarktbeteiligung werden ab 2020 zusätzlich Fragen der 
ebenfalls EU-weit durchgeführten Befragung zu Einkommen 
und Lebensbedingungen (englisch: Statistics on Income and 
Living Conditions, SILC) gestellt. Brenner: »Die Ergebnisse 
des Mikrozensus sind eine ganz wichtige Informationsquelle 
zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der Menschen. Da-
bei geht es um die Themen wie wir wohnen, wie Familien 
leben, welche Bildungsabschlüsse erworben wurden oder 
welche Verkehrsmittel die Menschen nutzen.«
Was ist der Mikrozensus? – Der Mikrozensus ist eine amtli-
che Haushaltsbefragung bei jährlich einem % der Haushalte. 
Durch den Mikrozensus werden wichtige Daten über die 

wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung ermittelt. 
Die Ergebnisse dienen als Grundlage für politische, wirt-
schaftliche und soziale Entscheidungen in Bund und Län-
dern. Sie stehen auch der Wissenschaft, der Presse und 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Über 
1 000 Haushalte werden pro Woche befragt. Die Angaben 
beziehen sich dann jeweils auf eine vorab bestimmte fes-
te Berichtswoche. Diese Angaben bilden die Grundlage für 
Meldungen wie »Ein höheres Bildungsniveau verbessert die 
Chancen auf ein höheres Gehalt« und »Auch ohne Kinder 
suchen Frauen seltener eine Vollzeitstelle«. Die Auskünfte 
von Menschen im Rentenalter sind dabei genauso wichtig 
wie die Angaben von Angestellten, Selbstständigen, Studie-
renden oder Erwerbslosen.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – In einem mathe-
matischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. 
Gebäudeteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor 
Ort, welche Haushalte in den ausgewählten Gebäuden woh-
nen und kündigen sich bei diesen mit einem handschriftlich 
ergänzten Ankündigungsschreiben mit Terminvorschlag an. 
Für die ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie 
werden innerhalb von fünf aufeinander folgenden Jahren bis 
zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die 
Haushalte zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie 
um die Auskünfte. Die Erhebungsbeauftragten erfassen die 
Antworten mit einem Laptop. Sie können sich mittels eines 
Ausweises als Beauftragte des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württemberg ausweisen. Die Auskünfte können für 
alle Haushaltsmitglieder von einer volljährigen Person erteilt 
werden.
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungs-
beauftragten ist für die Haushalte die einfachste und zeit-
sparendste Form der Auskunftserteilung. Alternativ haben 
diese auch die Möglichkeit, den Fragebogen via Onlinefor-
mular oder in Papierform selbst auszufüllen. Alle erhobe-
nen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben 
noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten 
im Statistischen Landesamt werden die Erhebungsmerkmale 
getrennt von den personenbezogenen Hilfsmerkmalen ge-
speichert. Im weiteren Verlauf werden die Daten anonymi-
siert und zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen 
weiterverarbeitet.

Deutsche Rentenversicherung
Digitaler Datentransfer zwischen europäischen Rentenver-
sicherungsträgern: Schneller zur Rente
Die europäischen Rentenversicherungssysteme rücken zu-
sammen: Anfang des Jahres ist ein wichtiger Schritt auf 
dem Weg zum elektronischen Austausch von Daten zwi-
schen den Rentenversicherungsträgern in den Staaten der 
Europäischen Union, des EWR sowie der Schweiz gemacht 
worden. Hierauf weist die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg hin.
Die DRV Baden-Württemberg ist Ansprechpartner für alle 
Versicherten und Rentner, die in Deutschland wohnen und 
zusätzlich Beiträge an die griechische, die zypriotische, die 
schweizerische oder die liechtensteinische Rentenversiche-
rung entrichtet haben. Auch für Personen, die in diesen 
Ländern wohnen und sich beispielsweise ihre Rente dorthin 
überweisen lassen möchten, ist die DRV Baden-Württemberg 
zuständig, berät in allen Rentenangelegenheiten mit Aus-
landsbezug und dies teils sogar vor Ort bei fest terminierten 
Auslandsprechtagen.
»Das neue Verfahren verkürzt die Bearbeitungszeit immens,« 
erklärt Andreas Schwarz, Geschäftsführer der DRV Baden-
Württemberg, den Vorteil des digitalen Verfahrens für die 
Kundinnen und Kunden. Seit Jahresbeginn tauscht die Deut-
sche Rentenversicherung über das neue Kommunikations-
system »Elektronischer Austausch von Sozialversicherungs-
daten« (EESSI) Versicherungsdaten mit anderen europäischen 
Rentenversicherungsträgern digital aus. Durch den digitalen 
Datentransfer können Rentenleistungen, die auf Beschäfti-
gungszeiten in verschiedenen Ländern beruhen, zukünftig 
schneller berechnet und ausgezahlt werden. Die Deutsche 
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Rentenversicherung wird das Projekt Mitte des Jahres ab-
schließen. Sie hat bundesweit zuletzt rund 2,6 Millionen 
Renten gezahlt, bei denen in anderen EU- und EWR-Staaten 
sowie der Schweiz zurückgelegte Zeiten für die Berechnung 
der Rente berücksichtigt wurden.

Wir gratulieren 

Geburtstage

Wir gratulieren
25.01. Lutz Dagmar   75 Jahre
28.01. Heumann Elke  75 Jahre
29.01. Bollow Uwe   75 Jahre
29.01. Staub Klaritha  75 Jahre
30.01. Heilmann Karola  70 Jahre
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

VHS Kurse
Unser neues Programm für das 1. Semester 2020 liegt an 
folgenden Stellen zur Abholung bereit: Kulturtreff, Stuttgarter 
Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei allen Banken, Apothe-
ken und vielen Geschäften in Waldbronn und Karlsbad.
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer 
Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem    donnerstags   von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen,  
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 
Ab Januar bieten wir wieder Sprachkurse in den Sprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch, Russisch sowie 
Chinesisch an. Bitte informieren Sie sich bei uns, wir beraten 
Sie gerne!

Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei:
K 28 - Digitale Bildbearbeitung am Computer mit Adobe 
Photoshop Elements für Einsteiger / Volker Moser
Samstag, ab 08.02.2020, 09.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 52,00, 
Albert-Schweitzer-Schule
K 38 – Schreibwerkstatt für Anfänger und Fortgeschrittene /  
Karin Bruder
Mittwoch, 05.02., 19.02., 04.03., 18.03., 01.04.2020, jeweils 
19.30-21.00 Uhr, € 43,00, Stuttgarter Str. 27
K 49 - Aktiv und beweglich 60+ Stuhl- und Stehgymnastik 
effektiv und spannend gestalten / Christiane Eisenmenger
Mittwoch, ab 05.02.2020, 09.15-10.15 Uhr, 8-mal, € 42,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 57 – Wirbelsäulengymnastik / Christiane Eisenmenger
Freitag, ab 07.02.2020, 15.30-17.00 Uhr, 8-mal, € 62,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 59 - Beckenbodengymnastik für Frauen Anfänger und 
fortgeschrittene Anfänger / Christiane Eisenmenger
Dienstag, ab 04.02.2020, 10.30-11.30 Uhr, 8-mal, € 42,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

K 72 - Qi Gong mit Freude – Vertiefungskurs / Christine Fritz
Freitag, ab 24.01.2020, 18.15-19.45 Uhr, 10-mal, € 73,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 88 - Autogenes Training – Grundstufe / Karin Schnaubelt-
Seiter
Freitag, ab 31.01.2020, 17.00-20.00 Uhr, 2-mal, € 40,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 154 - Asiatisch Vegetarisch / Sylvia Seiler-Budiman
Mittwoch, 29.01.2020, 18.00-22.00 Uhr, € 35,00 
(inkl. Lebensmittel), Küche, Albert-Schweitzer-Schule
K 170 – Workshop Nähen und Zuschneiden / Julia Becker
Freitag, 24.01.2020, 18.00-22.00 Uhr und Samstag, 
25.01.2020, 09.30-13.30 Uhr, € 40,00, Kulturtreff, Stuttg. 
Str. 25a
K 176 - Materialschlacht in XXL oder eine Serie kleiner 
Formate, Für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren / 
Anuschka Gabriele Rausch
Freitag, 31.01.2020, 18.00-20.00 Uhr und Montag, 03.02.2020, 
18.00-20.00 Uhr, € 60,00, Atelier Kunst(T)Raum, Boschstr. 4, 
Karlsbad
K 200 - Achtsamkeitstraining – basic zur Körperwahrneh-
mung, Schulung der Sinne und Erlernen von Entspannung 
für Kinder im Alter von 6-8 Jahren / Stefanie Ehlgötz
Samstag, ab 25.01.2020, 10.30-11.30 Uhr, 4-mal, € 33,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte ab September 2019:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: 
https://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/
Onlineanmeldung.html

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Tageselternverein Ettlingen
•	Beratung	bei	allen	Fragen	zur	Tagesbetreuung	von	Kindern
•		Qualifizierte	 Vermittlung	 und	 Unterstützung	 bei	 der	 Kon-

taktaufnahme zwischen Eltern und Tageseltern
•		Qualifizierung	und	fachliche	Begleitung	von	Tagesmüttern	
und -vätern.

Telefonische Erreichbarkeit: Mo. - Fr. 08:30 - 12:30 Uhr und 
Di. + Do. 13:00 - 16:30 Uhr.
Bei Interesse vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. Wenn 
Sie uns nicht erreichen, können Sie gerne eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen oder Sie schreiben 
uns eine E-Mail.
Wir melden uns dann bei Ihnen. Wir bieten auch flexible 
Sprechzeiten für Berufstätige nach Vereinbarung an.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis KA e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen; Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de
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Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Erneute Spende für das Kinderhaus Rosa Maria in Honduras
Seit vielen Jahren unterstützt die Anne-Frank-Schule das 
Kinderhaus Rosa Maria in Tegucigalpa/Honduras. Auch beim 
schulinternen Adventsbazar im Dezember 2019 konnten alle 
Klassen wieder einen Teil ihrer Einnahmen hierfür spenden, 
sodass in der vergangenen Woche ein Gesamtbetrag in 
Höhe von 300 Euro an Frau Erika Anderer übergeben wer-
den konnte. Die dortige Bildungseinrichtung umfasst alle 
Schularten, sodass die über 300 Kinder vom Kindergarten 
bis zum Gymnasium unter einem Dach auf ein späteres 
Leben in Würde, ohne Angst und Kriminalität, vorbereitet 
werden können.
Die diesjährige Spende soll laut Mitteilung von Frau Anderer 
in voller Höhe für Unterrichtsmaterialien verwendet werden.

 
Spendenübergabe mit Kl. 2a  an Frau Erika Anderer  

Foto: Jens Puchelt

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Fördergemeinschaft der Waldschule Etzenrot e.V.

ABSAGE
Die für Samstag, den 25. Januar 2020 von 09:00 – 12:00 
Uhr geplante Papiersammlung findet leider nicht statt. 
Grund ist eine defekter LKW.
Ein Ersatztermin wird später bekannt gegeben.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Realschule Karlsbad

Tag der offenen Tür an der Realschule Karlsbad
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte!
Hiermit laden wir Sie herzlich ein zu unserem Tag der offe-
nen Tür am
Samstag, 15. Februar 2020, von 10.00 Uhr – 13.00 Uhr, 
im Hauptgebäude der Realschule 
sowie der Aula des Schulzentrums.
In diesem Rahmen findet von 10.00 Uhr bis ca. 10.45 Uhr 
für interessierte Grundschuleltern der 4. Klassen in der Aula 
eine Infoveranstaltung zum Profil der Realschulen allgemein 
und zum Schulprofil der Realschule Karlsbad im Speziellen 
statt.
Sie erhalten u. a. Informationen zu unserem Pädagogischen 
Konzept (Karlsbader Weg), unserer bilingualen Klasse (Eng-
lischunterricht in 2 Sachfächern) sowie unserem Flöten- bzw. 
Bläserklassenkonzept. Während der Informationsveranstal-
tung gibt es die Möglichkeit, dass ihre Kinder in der Becker-
halle von einem Team unseres Kollegiums betreut werden.
Nach der einführenden Informationsveranstaltung geben Ih-
nen und Ihren Kindern zahlreiche Mitmachangebote, Info-
stände, Präsentationen und Aufführungen ein Gefühl für das 
breite Spektrum unserer Realschule.

Lernen Sie unsere Schule und unsere Lehrkräfte kennen 
und seien Sie gespannt auf kurzweilige Stunden mit vielen 
bunten Begegnungen.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Schulleitung, das Kollegium sowie die Schülerschaft der 
Realschule Karlsbad

Gymnasium Karlsbad

Holzschuh-Bibliothek – Mitarbeiter/innen gesucht!
Wir suchen Eltern oder andere Erwachsene, die gerne in 
unserer Schülerbibliothek (Ausleihe) mitarbeiten würden. Da-
bei geht es um Präsenz in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr 
bzw. von 10:00 bis 13:00 Uhr (schwerpunktmäßig montags, 
aber bei Interesse auch an anderen Tagen). Eine geringe 
Aufwandsentschädigung (Jugendbegleiterprogramm) ist mög-
lich. Bitte melden Sie sich bei Interesse im Sekretariat des 
Gymnasium 07202 930250 oder direkt bei Herrn Haufe: 
haufe.matthias@gym-karlsbad.de

Schuljubiläum 50 Jahre Gymnasium Karlsbad
Im Jahr 2021 wird unser Gymnasium 50 Jahre alt! Dieses 
goldene Jubiläum wollen wir würdig, lebendig, zurück- 
und vorwärtsblickend feiern mit allen, die zu diesen 50 
Schuljahren dazugehören - natürlich auch mit den ehe-
maligen Schüler/innen, die schon lange im Leben stehen. 
Sie lesen diese Zeilen jetzt schon, weil wir möglichst viele 
Ehemalige erreichen, informieren und aktivieren wollen. 
Dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.gym-karlsbad.de den „Newsletter für Ehemalige“, in 
den Sie sich eintragen können. Wenn Sie auch mitgestal-
ten möchten oder Ideen oder Beiträge haben, wenden Sie 
sich direkt an Britta Grau unter grau@gym-karlsbad.de.  
Bitte weitersagen!

Weihnachtskonzert am 13.12.19
Am 13.12.2019 fand das alljährliche Weihnachtskonzert des 
Gymnasiums Karlsbad statt.
Den ausführlichen Artikel dazu finden Sie auf unserer Home-
page unter: https://www.gym-karlsbad.de.
Das diesjährige Weihnachtskonzert war wieder ein großarti-
ges Event und abwechslungsreicher Abend mit tollen Musik-
einlagen. Ein besonderer Dank gilt allen Musikerinnen und 
Musikern, den mitwirkenden Lehrkräften, dem Förderverein 
und allen anderen, die dazu beigetragen haben, dass dieser 
unvergessliche Abend bei allen in sehr schöner Erinnerung 
bleibt.

Anmeldung am Gymnasium Karlsbad in Klasse 5  
zum Schuljahr 2020/2021
Schüler für die neuen Klassen 5 des Gymnasiums können in 
diesem Jahr an folgenden Tagen angemeldet werden:
Mi., 11. März 2020 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Do., 12. März 2020 08.00 – 12.00 Uhr
Sie haben auch die Möglichkeit, sich ab sofort online regis-
trieren zu lassen. Den Link dazu mit entsprechenden Erläu-
terungen finden Sie auf unserer Homepage 
„www.gym-karlsbad.de“. Die Online-Registrierung ist bis Mo., 
09.03.2020, möglich. Beachten Sie bitte, dass eine Anmel-
dung am 11.03. oder 12.03.2020 trotzdem erforderlich ist.

Partnerschaften

Unsere Neujahrsfeier
Eine entspannte und fröhliche Stimmung herrschte am Frei-
tag, dem 17. Januar 2020, im Hause der Familie Diaz-Bone, 
wo wieder die Neujahrsfeier des Freundeskreises Reda-
Waldbronn stattfand.
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Wir wollten gemeinsam auf das vergangene Vereinsjahr zu-
rückzublicken und auf die Zukunft anzustoßen. Das Foto 
wurde zum Beginn der Feier gemacht, später sind weitere 
Mitglieder dazu gekommen.

 
 Foto: Roland Diaz-Bone

Nach einer Begrü-
ßung der 1.Vorsit-
zenden konnte die 
Verkostung der 
von den Teilneh-
mern mitgebrach-
ten Speisen be-
ginnen. Das Büfett 
war wie immer 
reichhaltig ausge-
stattet. Es gab u. 
a. auch polnische Spezialitäten, wie zum Beispiel gefüllte 
Teigtaschen und eine Sauerkrautspeise namens Bigos. Im 
Rahmen der Feier sahen wir uns gemeinsam ein Video mit 
einem ganz neuen Lied „Meine Stadt Reda“ an, das von 
dortigen Schülern gesungen wurde. Das Video erhielten wir 
von Freunden aus Reda, und es ist auch auf YouTube zu 
finden.	Der	Höhepunkt	der	Feier	war	ein	Quiz	mit	dem	Titel	
„Polen – Bilder Rätsel“. Dabei waren es Fragen zu beant-
worten, die zu vierzehn Fotos gestellt wurden. Diese Fotos 
wurden von Christian Szymala aufgenommen und zeigten 
verschiedene Ansichten aus Polen. Zu jedem Foto – jedoch 
erst nach der Antwort – lieferte Christian zusätzliche Infor-
mationen. Mit großem Interesse verfolgten die Gäste das 
Quiz,	und	viele	von	ihnen	beantworteten	richtig	die	Fragen.	
Gewinnerin	des	Quiz	und	damit	eines	LiteraDur-Gutscheins	
und eines Servietten-Sets mit kaschubischen Muster war 
auch in diesem Jahr Frau Luitgarda Rumann. In heiterer 
Runde verstrich die Zeit bis Mitternacht mit spannenden 
Diskussionen zu weit gefächerten Themen. Der Familie Diaz-
Bone gebührt ein ganz besonderer Dank für ihre herzliche 
Gastlichkeit.
Wir starten nun mit neuem Elan ins weitere Kalenderjahr 
unseres Vereins und haben schon einige interessante Aktivi-
täten in Vorbereitung.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Kontakt
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: waldbronn@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
in unserem Gemeindezentrum in der Goethestraße 8, wenn 
nichts anderes angegeben ist.

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 26. Januar, 3. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Dietrich

Wochenspruch: Es werden kommen von Osten und von 
Westen, von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen 
werden im Reich Gottes.  (Lukas 13,29)

Sonntag, 2. Februar, Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Gemeinschaftskelch/Wein), Pfarrer Waidler

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Irina Hartwich, Tel. 0176/63277802
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Frauentreff, Donnerstag, 23. Januar, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr

Jungschar-Gruppe, Samstag, 25. Januar, 10.00 Uhr, 
„Einmal wird fest gebremst“
Probe Projektchor, Samstag, 25. Januar, 10.30 Uhr

Evangelischer Seniorennachmittag
Zum nächsten Seniorennachmittag am Mittwoch, dem 5. 
Februar 2020, laden wir herzlich ein.
Wir befassen uns mit den Waldensern, deren Vertreibung 
aus ihrer Heimat und ihren Spuren in Baden-Württemberg. 
Beginn ist um 14:30 Uhr.

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 10 - 11 Uhr, Di. von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79 
Pfarrer Fritz (Vakanzverwaltung), Tel. 6 79 54 
oder 0172/7 41 31 66
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Ökumenische Mitteilungen

Fastenwoche 2020
Vorankündigung Mo., 16. – Fr., 20. März, 19.30 - 21.00 Uhr
Vorbesprechung: Do., 27. Feb., 19.30 Uhr 
Ort: Pfarrzentrum Reichenbach 
In diesem Jahr wird das Ökumenische Bildungswerk wieder 
eine Fastenwoche für Gesunde anbieten. Es sind verschie-
dene Fastenformen möglich. 
Die geistliche Leitung übernimmt Pastoralreferentin Mechthild 
Brandbeck, in Zusammenarbeit mit dem Bildungswerk-Team. 
Näheres in Kürze.
Anmeldung: M. Kuderer, 07243 68523

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA'in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, 
Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, 
Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Gottesdienstordnung
Samstag, 25.01.:
Die Beichtgelegenheit muss leider entfallen.
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse
Sonntag, 26.01.:
08.45 Busenbach  Hl. Messe
10.30 Reichenbach  Hl. Messe mit Schola
10.30 Reichenbach   Kinderkirche im Pfarrzentrum -  

gemeinsamer Beginn in der  
Pfarrkirche, Kinderkirchenbank

18.30 Etzenrot   Vesper mit Lesungen vom Sonntag
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Montag, 27.01.:
08.45 Busenbach  Gebetsstunde 
       in den Anliegen von Kirche und Welt
09.00 Reichenbach  Morgengebet
18.30 Etzenrot   Vesper
18.30 Reichenbach  Anliegengebet
Dienstag, 28.01.:
07.50 Busenbach  Schülerwortgottesdienst
18.30 Busenbach   Seelenamt für unsere Verstorbenen 

des vergangenen Monats,  
mitgestaltet vom Kirchenchor

Mittwoch, 29.01.:
08.00 Reichenbach  Schülerwortgottesdienst
18.30 Reichenbach  Hl. Messe, 
       anschl. eucharistische Anbetung
Donnerstag, 30.01.:
18.30 Langensteinbach Hl. Messe im Klinikum SRH
Freitag, 31.01.: 
14.30 Reichenbach   Familienwortgottesdienst für den 

Kindergarten Don Bosco,  
Busenbach anl. seines Namenstages

15.00 Reichenbach  Kreuzwegandacht
18.30 Etzenrot   Hl. Messe
18.30 Spielberg   Eucharistische Anbetung
Samstag, 01.02.:
18.30 Etzenrot    Vorabendmesse mit Kerzenweihe 

und Einzel-Blasiussegen
Sonntag, 02.02.:
08.45 Langensteinbach Hl. Messe - 
       allgemeiner Blasiussegen
10.30 Busenbach  Hl. Messe, anschl. Kirchencafé
14.00 Etzenrot   Taufe

Ökologischer Fußabdruck

 
 Plakat: M. Bartberger

AUGEN BLICK(T) MAL! - GLAUBENSWEG MIT KURZFILMEN
mittwochs
26. Februar, 04. März, 11. März, 18. März, 25. März, 01. April
19.30 - 21.30 Uhr
Ort: Pfarrzentrum Reichenbach
Anmeldung: bis 31. Januar
Kosten: € 10,00

AUF DIESEM GLAUBENSWEG WERDEN WIR
− uns von Kurzfilmen ansprechen lassen
− eigene Lebensthemen entdecken
− mit anderen über unsere Fragen ins Gespräch kommen

EINGELADEN SIND
Einsteiger, Umsteiger, Neugierige, Suchende, Vertiefende, 
Zweifelnde, Kritische, Sehnsüchtige, Entdeckende, Erwar-
tungsvolle, Aufbrechende, Gespannte, der Kirche und dem 
Glauben Nah- und Fernstehende

DAS ERWARTET SIE
Es gibt sechs Treffen. Jedes Treffen besteht aus einem Kurz-
film mit Impuls und ausreichend Zeit zum Gespräch in Klein-
gruppen. Um gemeinsam einen Glaubensweg zu gehen, ist 
es wünschenswert, möglichst an allen Treffen teilzunehmen.

FRAGEN, INFOS
glaubenskurs2020@sewk.de,
Pfarrbüro Karlsbad 07202 2146
Die Anmeldeflyer liegen in unseren Kirchen und Einrichtungen  
aus.

Angebot für Kinder und Jugendliche
JET – Junge-Erwachsene-Treff von 18 - 35 Jahren
So., 26. Januar, 16.00 Uhr, Pfarrhaus Busenbach
Einmal monatlich treffen sich junge Erwachsene mit Pfr. 
Torsten Ret, um über Gott und die Welt, kirchliche, gesell-
schaftliche, politische oder andere Themen zu sprechen und 
durch vielfältige Aktionen, Kirche als lebendige Gemeinschaft 
von Gleichgesinnten zu erleben. Wer möchte, Zeit und Lust 
hat, ist herzlich willkommen.

Kinderkirche Reichenbach
So., 26. Januar, 10.30 Uhr, Kirche St. Wendelin Reichenbach

Wir beginnen gemeinsam mit der Gemeinde in der Pfarr-
kirche St. Wendelin, Kinderkirchenbank und freuen uns auf 
DICH!

GLAUBENSWEG MIT KURZFILMEN  
für Jugendliche und junge Erwachsene 
immer sonntags
01. - 29. März, 16.00 - 18.00 Uhr
Mi 01. April, 19.30 Uhr
Pfarrzentrum Reichenbach

Solltest Du Fragen haben, kannst Du Dich gerne an 
Pfarrer Ret, ret@sewk.de, oder
Monika Boschert, boschert@sewk.de, wenden.
Anmeldung: glaubenskurs2020@sewk.de

Erstkommunion

WEG-Gemeinschaft der Eltern
Di., 28. Januar, 20.00 Uhr, Pfarrzentrum Reichenbach
Teil 2: Eucharistiefeier

Großgruppentreffen "Abendmahl"
Fr., 07. Februar, Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
15.15 Uhr Gruppe 1
Sa., 08. Februar, Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
10.00 Uhr Gruppe 2

Ministraten SEWK
Sommerlager 2020
Save the Date!
Vom 02.08 bis 14.08.2020 fahren die Ministranten Waldbronn 
und die KJG-Karlsbad zusammen ins Sommerlager.
Wir gehen ins CVJM Camp Münchhausen. In diesem Lager 
erwartet euch ganz viel Spaß.
Ihr seid zwischen 9 und 16 Jahre alt, dann zögert nicht und 
meldet euch an.
Die Anmeldungen könnt ihr auf der Homepage der römisch-
katholischen Kirchengemeide und über Sommerlager.org  
erhalten oder ihr schaut in den Pfarrbüros vorbei.
Bei Fragen könnt ihr euch an die hauptverantwortlichen Per-
sonen melden unter Hv2020@sommerlager.org
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Wir machen das jetzt!

Arbeitsgruppe „Nachhaltigkeit in unserer Kirchengemeinde“
Fr., 31. Januar, 14.00 Uhr, Eine-Weltladen 
Pfarrzentrum Reichenbach

Wir werden die Themen „Reinigungsmittel“ und „Einkauf von 
Lebensmitteln“ weiter besprechen. 
Interessierte sind herzlich willkommen.

Regionaler Workshop

Klimaneutrale Diözese bis 2030!? - Regionaler Workshop
Sa. 01. Februar, 9.30 - 14.30 Uhr, Karlsruhe

Nähere Informationen und online-Anmeldemöglichkeit finden 
Sie unter: 
https://www.ebfr.de/html/content/akteursbeteiligunug.html 
oder über Ruth Fehling, 07243 652347

Die katholische Kirche ist in ihren Diözesen im Blick auf den 
Klimaschutz sehr ambitioniert. Bis 2030 will z.B. die Diözese 
Freiburg klimaneutral sein. Dazu braucht es viele Leute, die 
viele kleine Schritte tun, oder: alle Kirchengemeinden, die 
mitmachen. 
Deshalb lädt die Diözesanstelle für Umwelt, Energie und 
Arbeitsschutz zu regionalen Workshops ein. Im Einladungs-
schreiben heißt es: „Erfahren Sie aus erster Hand durch 
Experten, wie das bisherige Klimaschutzkonzept der Diözese 
aussieht. Bringen Sie Ihre eigenen Ideen ein zu den Themen 
Gebäude, Mobilität und Beschaffung. 

Ihre Erfahrungen und kritischen Anmerkungen werden wir in 
Maßnahmen zusammenfassen und so Grundlagen für zu-
künftige Projektideen entwickeln.“

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

MA(H)L ZEIT

 
 Plakat: M. Bartberger

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Treffunkt Kolping: Fackelwanderung am 25.01.2020

 
 Plakat: Kolping

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

44 Jahre Frauenfastnacht
Mi., 12. Februar , 19.01 Uhr 
– diese Veranstaltung ist nur für Frauen.

So., 16. Februar, 17.31 Uhr 
– für die Allgemeinheit

Mi., 19. Februar, 19.01 Uhr 
– für die Allgemeinheit

Kartenvorverkauf: Sa., 01. Februar, 10.00 - 11.30 Uhr 
Pfarrzentrum Reichenbach

Die Katholische Frauengemeinschaft Reichenbach feiert in 
diesem Jahr 44 Jahre Frauenfasnacht.
Zu diesem großen Ereignis laden wir recht herzlich ein. Un-
ser diesjähriges Motto lautet:

Wir feiern im Hotel Wendelin
Wer hätt's gedacht –

44 Jahre Frauenfasnacht

Freuen Sie sich auf ein buntes, vielfältiges Jubiläumspro-
gramm.

Restkarten können ab 3. Februar bei Elektro Dreher, 
Adolf-Kolping-Straße 18 in Reichenbach, Tel.: 07243 61739 
erworben werden.
Der Kartenpreis beträgt 10 Euro.
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Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Termine
Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.

Programm Januar
24.01. Winterbasteln im KaOT
31.01. Bella Italia KaOT

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Jahresausflug in das Neckartal und in den Naturpark 
Stromberg – Heuchelberg am Mittwoch 27.05.2020
Unser Jahresausflug am Mittwoch, 27.05., führt uns in das 
Neckartal und in den Naturpark Stromberg-Heuchelberg.
Da wir für die geplante Schifffahrt eine verbindliche Anmel-
dung brauchen, bitten wir um eine Anzahlung von 10 EURO 
bei der Anmeldung, die ab sofort entgegen genommen wird 
bei:
Maria Kirchner, Am Rathaus 4, Tel.: 07243 – 67858 oder
Barbara Bächlein, Steinäckerstr. 10, Tel.: 07243 – 66553
Eine Überweisung auf das kfd-Konto 
DE18 6609 1200 0008 2481 09 gilt ebenfalls als verbindliche 
Anmeldung.
Weitere Informationen folgen.
Wir freuen uns wieder auf eine rege Teilnahme.

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn
Dank
Liebe Freunde und Mitarbeiter
DANK – ASANTE – SHUKRANI – DANK
So beginnt der Brief der Missionsbenediktinerin und Ärztin 
Sr. Raphaela Händler.
Herzlichen Dank für eure erneute Hilfe für unsere Missi-
onsarbeit. In diesem Brief möchte ich euch an der Freude 
der Patienten beim Weihnachtsbesuch unseres Bischofs im 
Krankenhaus in Nyangao teilhaben lassen. Die Augen so vie-
ler Menschen strahlten. Wir brachten kleine Gaben mit (eine 
kl. Flasche Saft, ein paar Biskuits, ein Stück Kernseife, ...) 
Alle wollten vom Bischof gesegnet werden. Der große Chor 
der Krankenpflegeschule sang wunderschön.
Durch die Hilfe so vieler Freunde können wir die Kranken, 
Armen und Krüppel aufnehmen, sie menschenwürdig behan-
deln, ihnen Ansehen geben, wie Jesus Christus. Wir fragen 
nicht nach Religion, jeder ist willkommen, der es braucht.
So gerne möchte ich etwas von diesem Glück weitergeben 
als meinen Dank, denn ohne die Hilfe unserer Freunde wäre 
uns vieles nicht möglich.
Mit einem großen Segen und guten Wünschen für jeden Tag 
des neuen Jahres 2020 grüße ich herzlich – 
im Gebet verbunden Sr. Raphaela

Kolpingsfamilie Busenbach

Herzliche Einladung zur "Faszination der Bilder"
präsentiert von August Schwab
10. Februar 2020 um 19 Uhr
im DRK-Heim in der Anne-Frank-Schule Busenbach

 
 Plakat: irene Mundanjohl

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Trägerverein Jugendarbeit
Karlsbad / Waldbronn e.V.

Programm vom 23.01. – 29.01.2020
Jugendtreff Waldbronn
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Donnerstag:  16:00 - 21:00  Offener Treff
Freitag:   14:00 - 21:00  Offener Treff
Samstag:  16:00 - 20:00  Offener Treff
Montag:   10:00 - 13:00  Bürozeit
    14:00 - 16:00  Jugendbüro
Dienstag:  15:00 - 18:00  U14 Treff: Faden-Grafik
    18:00 - 21:00  Offener Treff
Mittwoch:  15:00 - 18:00  Kinder Treff: Faden-Grafik
    18:00 - 21:00  Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad
Donnerstag:  13:00 - 16:00  Schülercafé ab Klasse 5
    16:00 - 18:00  U16 Treff (12-15 Jahre): 
         Holzwerkstatt
Freitag:   16:00 - 21:00  Offener Treff mit Kochen
Samstag:  16:00 - 20:00  Offener Treff 
         (14-täglich: siehe Aushang)
Montag:   11:00 - 13:00  Bürozeit
    13:00 - 16:00  Schülercafé ab Klasse 5
    16:00 - 18:00  U16 Treff (12-15 Jahre)
Dienstag:  13:00 - 16:00  Schülercafé ab Klasse 5
    16:00 - 20:00  Offener Treff
Mittwoch:  13:00 - 15:00  Schülercafé ab Klasse 5
    15:00 - 18:00  Kinder Treff (Klasse 1-4):
          Spiele, Spiele, Spiele
    18:00 - 21:00  Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf www.juze-karlsbad.de.

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Termine
25.01.20 Erste-Hilfe-Kurs
15.02.20 Filmeabend
13.03.20 Mitgliederversammlung
14.03.20 Lasertag

Wintertraining 2020

Samstag Bahn 1 Bahn 2 Bahn 3
11:00 - 11:45 Uhr Frösche Guppis Krabben
11:45 - 12:30 Uhr Belugas Haie
12:30 - 13:15 Uhr Orcas  

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn im Hallen-
bad der Bergschule Remchingen-Singen.

Die Rochen trainieren montags von 20 Uhr bis 21 Uhr im 
Lehrschwimmbecken des Albgaubads in Ettlingen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad

Infos Frühjahr 2020
Jahresbeitrag 2020
Wie zum Beginn jeden Jahres wird jetzt auch unser Beitrag 
fürs Jahr 2020 fällig.
Daher bitten wir um Überweisung von 40 Euro pro Kind (ab 
dem dritten Kind nur noch 10 Euro) auf unser Konto:
Pfadfinderbund Antares, IBAN DE96 6605 0101 0001 1249 99  
bei der Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, BIC KARSDE66XXX
Bitte bei der Überweisung auch den Namen des Kindes 
sowie der jeweiligen Gruppe mit angeben. Vielen Dank!

Winterlager 2020
Das diesjährige Winterlager führte uns nach Bad Wildbad 
in das „Vergratene Wirthaus“ des CVJM, wo wir die folgen-
den fünf Tage in kleiner Runde verbrachten. Am letzten Tag 
füllte sich dann das Haus, als die Älteren von ihrer Winter-
fahrt durch das Eyachtal zu uns stießen. Beim traditionellen 
Singewettstreit gewann dieses Mal Cetus und gemeinsam 
ließen wir den Abschlussabend mit einer gemütlichen Sin-
gerunde ausklingen.
Unsere Gruppen
3./4. Klasse Lyra: Nicola Schmidt, 07243/215660
5. Klasse Serpentarius: Johannes Korn, 07243/61803
6./7. Klasse Cetus: Barbara Krause, 07232/3239555
8. Klasse Andromeda: Vera Anderer, 07243/67444
9. Klasse noctua: Fabian Schroth, 07243/69499
Termine
21.02. Faschingsparty
30.05.-03.06. Pfingstlager
Und weitere Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Vera Anderer, 07243/67444
Homepage: http://pb-antares.de/

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

4-Tages-Ausflug 11. – 14. Juni 2020 –  
Wildschönau / Österreich
Endlich ist es so weit. Die Planung für unseren Ausflug ist 
erfolgt. Die Traditionen und Besonderheiten des Hochtals 
der Wildschönau machen diese zu einem echten Stück Tirol. 
Hier, im Herzen der Kitzbüheler Berge liegt alles, was Sie 
entdecken wollen, zum Greifen nah. Die Gipfel sind mühelos 
mit Gondelbahnen zu erreichen und wir werden belohnt mit 
einer atemberaubenden Aussicht. Ein Ausflug in die histori-
sche Festungsstadt Kufstein ist natürlich auch geplant. Ob 
Sie nun wandern möchten oder einfach nur die Seele bau-
meln lassen wollen ….. bei dieser Reise ist alles möglich.
Hotel Wastlhof:
Wohlfühlhotel mit 4-Sterne-Service. Wellnessbereich, Saunen, 
Innen- und Whirlpool. Alle Zimmer sind neu eingerichtet 
und verfügen über Balkon, Bad/WC, Pflegeprodukten, TV, 
Telefon, Fön.
Leistungen
  Reise im 4-Sterne Fernreisebus mit Vollausstattung  
(Klimaanlage, Schlafsesselbestuhlung,

 WC, DVD, Sicherheitsgurte, Getränkeservice usw.)
 3 x Übernachtung im 4-Sterne-Hotel
 Willkommensgetränk
 3 x Frühstücksbuffet mit Bioecke und Teebar
 3 x Wahlmenü mit Vorspeisen-, Salat- und Dessertbuffet
 3 x Nachmittagssnacks
 Inkl. alkoholfreie Getränke an der Saftbar
 Inkl. Musikabend
 Inkl. freie Nutzung von Schwimmbad und Wellnessbereich
 1 x Brettljause auf der Schönanger-Alm
 Inkl. geführtem Rundgang durch Kufstein
 Freie Nutzung der Bergbahnen in der Wildschönau
 Rundfahrten laut Programm
 Inkl. Citytax
Im Schaukasten in der Kelter hängt eine detaillierte Tages-
beschreibung aus. 
Preis pro Person 380,00 Euro. Zuschlag für Einzelzimmer 
35,00 Euro.
Sie können sich ab sofort anmelden durch Überweisung. 
Sobald der Betrag auf unserem Konto eingeht, gilt der Aus-
flug als gebucht.
Die Anmeldegebühr beträgt 200,00 Euro. Sie können auch 
gleich den kpl. Betrag überweisen.
Unsere Bankverbindung: 
Volksbank Ettlingen IBAN DE87 6609 1200 0008 0033 00. 
Die Anmeldung und Bezahlung kann auch in der Kelter vor-
genommen werden: 
Montag-Freitag 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
Die Buchungen werden nach Reihenfolge des Zahlungsein-
gangs berücksichtigt.
Die Uhrzeit für Abfahrt und Rückkehr wird noch bekannt 
gegeben.
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Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Glühweinparty am Freitag, 31. Januar, ab 16.00 Uhr
zu Gunsten des Mitraniketan Projekt 
der Bäckerei Nussbaumer
Nach den großartigen Erfolgen der Glühweinparty's der ver-
gangenen Jahre zu Gunsten vieler sozialer Einrichtungen, 
werden unsere Züchter und Vereinsmitglieder am 31. Januar 
auf unserem Vereinsgelände wieder eine Glühweinparty mit 
Lagerfeuer veranstalten.
Mit Glühwein, Gulaschsuppe und Bratwurst werden sie für 
Ihr leibliches Wohl sorgen.
Den Preis bestimmen Sie mit Ihrer großzügigen Spende.
Der Erlös geht zu Gunsten des Mitraniketan Projekt der 
Bäckerei Nussbaumer.

Die Züchter des Kleintierzuchtvereines „C573“ Busenbach 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Schlachtfest

Der Kleintierzuchtverein C586 Reichenbach 
e.V. lädt zu seinem Schlachtfest ein.

Wann: 

Samstag, 25. Januar 2020
ab 11.00 Uhr

Wo: 
Zuchtanlage Reichenbach, 
verlängerte Merkurstraße

Es gibt allerei von der Sau: Schlachtplatte, 
Kesselfleisch, Rippchen, auch mit Sauer-
kraut und Wurschtsupp.

Bis dann......

Ankündigung:
Der Kleintierzuchtverein Reichenbach hat dieses Jahr am 
Fastnachts-Dienstag keinen Stand. 

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Am Freitag, dem 24. Januar 2020 um 19:30 Uhr, findet im 
Vereinsheim bei der Wiesenfesthalle in Waldbronn-Etzenrot 
unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt:
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Totenehrung

3.  Rechenschaftsberichte  
 - des 1. Vorsitzenden
 - des Schriftführers
 - des Kassiers
 - der Kassenprüfer
 - des Zuchtwartes Kaninchen
 - des Zuchtwartes Geflügel
4.  Aussprache
5.  Entlastung der Verwaltung
6.  Neuwahlen
7.  Ehrungen
8.  Anträge
9.   Verschiedenes und Vorschau auf Aktivitäten  

und Veranstaltungen im Jahre 2020

Anträge können bis Donnerstag, 23. Januar 2020 schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden Meinrad Ochs, Adolf-Litz-Str. 1, 
76337 Waldbronn-Etzenrot eingereicht werden.

Alle Mitglieder sind zu unserer diesjährigen Mitgliederver-
sammlung herzlich eingeladen.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau e.V.

Nachruf
Wir trauern um unseren Freund und Imkerkollegen
Werner Neuburger
Werner war 20 Jahre engagiertes Mitglied in unserem Verein. 
Mit viel Sachverstand beantwortete er gerne imkerliche Fra-
gen. Er verstand es mit Ruhe und Gelassenheit die vielfäl-
tigsten Tätigkeiten gemeinsam mit uns zu meistern. Wir alle 
im Verein sind ihm für seine vielen Einsätze sehr dankbar. 
Er wird uns nicht nur als Vereinskamerad, sondern auch als 
Freund und Vorbild sehr fehlen. Unser tiefstes Mitgefühl gilt 
seiner Ehefrau und seiner Familie.
Gez. Der Gesamtvorstand
Die Beisetzung findet am
27.01.2020 um 14 Uhr 
auf dem Friedhof in Schluttenbach statt. 

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung 
des GV "Freundschaft" Busenbach am 01.02.2020
Der Gesangverein "Freundschaft" Busenbach hält am Sams-
tag, 01. Februar 2020 um 19.30 Uhr im Restaurant "Alb-
höhe" seine Jahreshauptversammlung ab. Hierzu laden wir 
unsere Mitglieder und Ehrenmitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2.  Totenehrung
3.  Berichte:
 a) der Schriftführerin
 b)  des Kassiers
 c)  der Kassenrevisoren
 d)  des Sängerinnenvorstands Frauenchor
 e)  des Sängervorstands Männerchor
 f)  des Sängerinnen- und Sängervorstands Chor "Joyful"
 g)  des 2. Vorsitzenden
4.  Entlastung der gesamten Verwaltung
5.  Ehrungen
6.  Wahl des Wahlvorstandes
7.  Neuwahl der gesamten Verwaltung
8.  Verschiedenes
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung können bis spä-
testens 29. Januar 2020 beim 2. Vorsitzenden Klaus Huck, 
Esternaystr. 67a, 76337 Waldbronn schriftlich eingereicht 
werden.
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Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

CONCORDIA Prunksitzungen 

 
 Plakat: Friedhelm Becker

AccoMusica e.V.

Ausflug zum Badischen Staatstheater
Unser musikalischer Nachwuchs fuhr mit Jugendleiterin 
Christiane Becker und Tatjana Christ als Betreuerin nach 
Karlsruhe zu „Max und Moritz“. 
Mit dabei waren Paula und Emma:
„AccoMusica hat die MelodicaKids und die AkkoKids zu 
einem Ausflug ins Badische Staatstheater eingeladen. Wir 
sind mit der Bahn zum Theater gefahren und haben bei den 
Streichen von Max und Moritz zugeschaut, die sich immer 
wieder neue lustige Streiche ausgedacht haben.
Von sieben Streichen will ich euch einen erzählen. 
Spitzt die Ohren!
Schneider Böck hat einen Kleiderladen, vor der Tür ist 
ein Steg, unter ihm poltert das Wasser nur so dahin. Da 
kommen Max und Moritz schon mit dem frechen, lustigen 
Streich. Moritz hat eine Säge und schon fangen die beiden 
an, am Steg zu sägen „ritsche, ratsche, ritsche, ratsche…“ 
Sie sägen und sägen, bis der Steg kurz vorm Einkrachen 
ist. Schnell weg, Schneider Böck hat es nicht bemerkt. Da 
fangen Max und Moritz an zu rufen: „Komm heraus du Zie-
genböck, Scheider Schneider meck meck meck…“ Schon 
kommt Schneider Böck heraus, Max und Moritz rufen noch-
mal in die Luft, Schneider Böck geht schon über den Steg, 
es knarrt langsam und plötzlich knackst es und Schneider 
Böck fällt ins Wasser.
So ging es immer weiter mit frechen Streichen. Als wir 
danach zu der Bahn gerannt sind, haben wir sie knapp ver-
passt. Wir mussten die 20 Minuten später nehmen, es hat 
aber trotzdem geklappt und war sehr lustig.“

www.accomusica.de
Haben Sie Interesse am MUSIKGARTEN für Kinder ab 3 
Monaten, der rhythmisch-musikalischen Früherziehung (Mus-
imo) ab 3½ Jahren, unserer Musikalischen Grundaus bildung 
auf der Melodica ab 5 Jahren oder am Akkordeon unterricht 
ab ca. 6 Jahren? Dann rufen Sie einfach an oder mailen Sie 
uns: Tel. 07202-40071 od. 0171-8211861. 
E-Mail: Unterricht@accomusica.de

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau:

•	 25.01.2020 Festbankett im Kurhaus für Mitglieder,  
Ehrenmitglieder und geladene Gäste nebst Begleitung

•	 04.04.2020 Frühjahrskonzert im Kurhaus

•	 10.05.2020 Konzert im Speyerer Dom  
"Baden schaut über den Rhein"

•	 29.05. - 01.06.2020 Musikfest in der Festhalle  
mit Bezirksmusikfest des Bezirks Albtal

•	 27.12.2020 Kirchenkonzert in der St.-Katharina-Kirche

Der Musikverein möchte hiermit nochmals alle Mitglieder 
und Ehrenmitglieder samt Begleitung zum Festbankett am 
25.01.2020 im Kurhaus Waldbronn herzlich einladen.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Im neuen Jahr geht`s gleich weiter

Versäumen Sie nicht unsere ersten Auftritte im neuen Jahr 
und sichern Sie sich rechtzeitig die besten Plätze bei un-
serer Prunksitzung am 08. Februar 2020 im Kurhaus Wald-
bronn!

 
 Plakat: Elke Auer
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TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Die 1. Mannschaft begann in dieser Woche mit der Vorbe-
reitung auf die Landesligarückrunde und bestreitet gleich am 
Samstag, 25.01., ihr erstes Vorbereitungsspiel. Auf dem TSV 
- Kunstrasen empfängt die Kappler - Elf den Verbandsligis-
ten FC Friedrichstal, Spielbeginn ist um 13 Uhr. Am Diens-
tag, 28.01., spielt die 1. Mannschaft ebenfalls zuhause um 
19.15 Uhr gegen die Spfr. Forchheim.

Junioren:
Die C 1 holte auch am zweiten Hallenspieltag 16 von 18 
möglichen Punkten und qualifizierte sich damit als Gruppen-
sieger souverän für die Zwischenrunde. Ein Torverhältnis von 
32:4 und 12 Punkte Vorsprung auf den Zweiten spiegelten 
die Dominanz unserer Jungs wider. Am kommenden Samstag 
wird die Zwischenrunde in Linkenheim ausgetragen, wo man 
in der Gruppe den FC Friedrichstal, die JSG Blankenloch/
Weingarten und die JSG Grötzingen/Durlach zum Gegner 
haben wird, das erste Spiel wird um 16.34 Uhr angepfiffen.
Auch die C 2 zeigte sich am zweiten Spieltag in beeindru-
ckender Form, gewann alle ihre Spiele und schob sich noch 
auf den zweiten Platz nach vorne.

Die D 1 hatte sich als bester Gruppendritter ebenfalls für die 
Zwischenrunde in Linkenheim qualifiziert, wo sie am nächs-
ten Samstag ab 9.11 Uhr auf den FV Linkenheim, die SG 
Siemens und den Karlsruher SV treffen wird.

Die TSV - Juniorenteams waren natürlich auch am Wochen-
ende wieder bei diversen Turnieren am Start und zeigten 
teilweise beeindruckende Leistungen.

Die B - Junioren waren beim sehr stark besetzten Turnier 
in Rastatt dabei, zogen sich gut aus der Affäre, ohne das 
Ausscheiden nach der Vorrunde verhindern zu können. Die 
D - Junioren waren mit zwei Teams beim Turnier des SV 
Langensteinbach dabei und zogen auch beide ins Halbfinale 
ein, am Ende standen dann Platz 2 und 4 zu Buche. Die 
E 1 machte beim D 2 - Turnier in Untergrombach mit, und 
obwohl die Gegner durchweg älter waren, sicherten sich un-
sere Jungs souverän den Turniersieg. Die E (Jahrgang 2010) 
setzte	sich	beim	Quali	-	Turnier	des	SV	Kickers	Pforzheim	
durch und wird den TSV beim stark besetzten Hauptturnier 
vertreten. Die E 3 spielte beim E 1 - Turnier des SVL gut 
mit, die F 1 gewann alle ihre Spiele deutlich, und auch die 
Bambinis waren in Langensteinbach vertreten.

Die nächsten Termine:
Samstag, 25.01.:
09.00 Uhr Futsal - Zwischenrunde D - Junioren in Linkenheim
09.00 Uhr E 2 - Turnier des SSV Ettlingen
12.00 Uhr E 1 - Turnier des TuS Ellmendingen
16.30 Uhr Futsal - Zwischenrunde C - Junioren in Linkenheim

Sonntag, 26.01.:
09.00 Uhr F 2 - Spielfest des SSV Ettlingen
15.30 Uhr TSV B - JSG Straubenhardt (Testpiel)

FC Busenbach e.V.

Jugendabteilung

Spielevorschau:
Sa., 25.01.
11:45 Uhr D1 - Hallenspieltag in Linkenheim
12:30 Uhr C1 - SV Kickers Pforzheim - JSG FCB/SVL
16:12 Uhr C1 - Hallenspieltag in Linkenheim

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Aktuelles
Senioren:
Am heutigen Donnerstag starten unsere beiden Senioren-
mannschaften in die Vorbereitung zur zweiten Saisonhälfte 
19/20. Leider haben den TSV in der Winterpause mit Erik 
Heck (TSV Reichenbach) und Danijel Ivanovic (Post/Südstadt 
Karlsruhe) zwei Stammkräfte während der Saison verlassen.
Die ersten Vorbereitungsspiele stehen für die TSV-Teams 
am Samstag, 1. Februar, auf dem Programm, wenn unsere 
Mannschaften gegen den FV Ettlingenweier ll („Erste“) und 
FV Ettlingenweier lll („Zweite“) auf eigenem Platz spielen.

Frauen & Mädchen:
Auch die Frauen starten diese Woche wieder mit der Vor-
bereitung und bestreiten ihr erstes Vorbereitungsspiel am 
Sonntag, 2. Februar, beim FC Sandhausen. Die D-Mädchen 
hatten am vergangenen Samstag eine tolle Winterfeier im 
voll besetzten TSV-Clubhaus und sind momentan noch in 
der Halle aktiv.

Info-Vereinsgaststätte:
Die Gaststätte hat diese Woche am 
Donnerstag (20 bis 23 Uhr), 
Freitag zum Stammtisch (17 bis 22 Uhr), am 
Samstag zur Bundesliga (15 bis 18 Uhr) und am 
Sonntag (10.30 bis 15 Uhr) geöffnet.

www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis

Aktuelles vom Tischtennis
Herren II
TV Busenbach -- TTC Karlsruhe - Neureut VI  9:2
Mit einem Sieg ist auch die 2. Mannschaft des TVB erfolg-
reich in die Rückrunde gestartet. Wiederum hatte die Familie 
Effenberger im wahrsten Sinne des Wortes die Finger im 
Spiel beim deutlichen Sieg über die Mannschaft des TTC 
Karlsruhe-Neureut. Schon mit dem Gewinn der Doppel Wahl/
Lauinger und Effenberger (G. und D.) konnte der Grund-
stock für den späteren Gesamtsieg gelegt werden. In den 
Einzeln legten dann Michael Zwick und Günter Effenberger 
nach - sie gewannen jeweils ihre beiden Einzelspiele. Daniel 
Effenberger, Tom Lauinger und Rainer Wahl steuerten dann 
jeweils noch einen Sieg zur Erfolgsserie bei. 
TVB Schüler wollen wieder an den START
Nach dem Motto: Ohne Fleiß kein Preis, derzeit arbeitet 
Patrick Wolf an der Form seiner Schützlinge. Dass dies nur 
mit großem Einsatz möglich ist - dürfte klar sein.
Ziel ist es, in der kommenden Saison wieder eine spielstarke 
Schülermannschaft ins Rennen zu schicken. Die Grundlagen 
sind auch in Form von neuen Trikots vorhanden. Momen-
tan stehen mit Erik, Paul, Benedikt, Joshua, Julius, Jannis,  
Janneck und Benjamin 8 Talente zur Verfügung.

Verein zur Förderung des
Eistreff Waldbronn e.V.

Hier die Übersicht der Motto-Partys der Saison 2019/2020
Sie finden samstags von 18 bis 22 Uhr statt:
25. Januar SPIEGLEIN, SPIEGLEIN
01. Februar ROCK PARTY
08. Februar FIRE AND ICE
15. Februar HOLLYWOOD-NACHT
22. Februar 90s VS 2000er PARTY
29. Februar ÜBERRACHUNGSPARTY
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Saisonabschluss:
06. März VOTE YOUR MOTTO PARTY
07. März BEST OF PARTY
08. März CLOSING PARTY
Änderungen behalten wir uns vor.

Infos:
Homepage: www.vf-eistreff.de
Email: info@vf-eistreff.de
Sie finden uns auch auf Facebook und Instagram.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mi. 29.01. - Mittwochstreff
Treff ab 15.30 Uhr im Wanderheim 
zu einer geselligen Kaffeerunde.
17.00 Uhr Lichtbildervortrag von Professor 
Dr. Peter Böttinger "Carnevale in Venezia"

So. 02.02. - Auf angenehmen Pfaden durch Schrebergärten
Abfahrt: 8.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 8.46 Uhr Albgau-
bad Ettlingen, 9.31 Uhr Karlsruhe Kronenplatz/Tram 1. Die 
Wanderstrecke führt von Durlach über das Zündhütle nach 
Grünwettersbach. Wegstrecke: 12 km, Wanderzeit 3,5 Std. 
An-/Abstieg: 250 m/gering. Einkehr: Restaurant Waldenser-
schänke in Palmbach. Führung: Hartmut Stech

Mi. 12.02. - Leichte Wanderung mit schönen Aus- und  
Einblicken in das oberste Pfinztal
Abfahrt: 9.58 Uhr Bahnhof Busenbach, 10.02 Uhr Bahn-
hof Reichenbach. Abmarsch 10.15 Uhr Haltestelle Ittersbach 
Rathaus. Wanderstrecke: Ittersbach Rathaus - Enlensberg 
- Herrmannsee - Tornadostein - Ittersbach Rössle. Weg-
strecke: 8 km, Wanderzeit 2 Std. An-/Abstieg: 70 m/70 m. 
Einkehr: Gasthaus Rössle in Ittersbach. 
Führung: Franz Linemann

Ski-Abteilung

Skigymnastik
In der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule, Zwerstraße 
5, Waldbronn Reichenbach.
29.01. von 19.30 Uhr - 20.30 Uhr
05.02. von 20.30 Uhr - 21.45 Uhr

Kletterabteilung

Klettern unter sachkundiger Anleitung
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Gruppe 1  18.15 Uhr - 19.00 Uhr
Gruppe 2  19.00 Uhr - 19.45 Uhr
Grußße 3  ab 19.45 Uhr
Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon 0172 6660830

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Zum Vormerken
Der nächste offene BUND-Treff findet am Freitag, den 14. 
Februar, im Haus Conrath statt. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen.

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, mm.karlsbad@gmx.de
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Kulturfreunde
Albgau e.V.

Samstag, 25.01., 21 Uhr
Rock-Café Hirsch, Etzenrot
CREAM OF CLAPTON
Die Songs von Cream und Eric Clapton
Seid ihr verrückt? Ein Tribute to CREAM 
und ERIC CLAPTON? Wie soll das denn funktionieren?
Eine Band, die das bestens umsetzt, ist die Band CREAM 
OF CLAPTON aus dem Raum Forbach, Rastatt, Baden-
Baden und Pforzheim.
Gerald Sänger (Gitarre und Vocals) ist über die Grenzen 
hinaus bekannt als virtuoser Gitarrist, der auch stimmlich 
überzeugen kann, wie man es selten findet. Mit seinen 4 
Mitstreitern David Sänger (git), Barny Hoffmann (bass / voc), 
Maetze Schulz (keyboards / voc) und Claus Müller (drums / 
voc)	spielt	er	sich	mit	beeindruckender	Qualität,	Spaß	und	
Lässigkeit durch das Lebenswerk von Eric Clapton, aus sei-
ner Zeit bei CREAM, bis hin zu seinen Kompositionen der 
2000er-Jahre.
Mit großer Hingabe spielen Gerald Sänger und seine Band 
die Hits und auch weniger bekannte Titel aus verschiedenen 
Jahrzehnten sowie auch Songs aus der MTV unplugged 
Session oder aus der Zusammenarbeit mit B. B. King. Ei-
nigen Songs drückt die Band ihren eigenen Stempel auf 
und lässt Platz für spontanes und Improvisation. Der gute 
Background-Gesang rundet die ganze Sache ab, sodass 
die Band wahrlich kein billiger Abklatsch des Originals ist, 
sondern eine Verneigung vor der großen Gitarren-Legende 
Eric Clapton ist.
Die Musik macht der Band wie auch dem Publikum mächtig 
Spaß. Die „langsame Hand“ ist immer noch mitreißend. 
(O-Ton BNN)

Vital-Initiative e.V.

Elektrosmog, Störfelder und 5G -  
wie können wir uns schützen?
Vortrag und Beratung
Samstag, 1.2.2020 von 18:00 -20:30 Uhr
Unkostenbeitrag € 14.-
mit Bernd und Dr. med. Birgit Frank, Deutschland
Neue russische Forschungsergebnisse zu Torsions/Infor-
mationsfeldern bieten Lösungen gegen Elektrosmog und 
geotechnogene Störfrequenzen und deren Wirkung auf die 
Gesundheit des Menschen. Dieser Vortrag vermittelt Ihnen 
Forschungsergebnisse, Lösungen und viele gebündelte Er-
fahrungen aus der Praxis - für die Praxis!
Ärzte fordern Vorsorgemaßnahmen.
Menschen klagen über Kopfschmerzen, Schlafstörungen, un-
erklärliche Müdigkeit, Lernstörungen, Angst, Depressionen 
und Krebserkrankungen im Zusammenhang mit elektroma-
gnetischen Strahlen. Wissenschaftler und Ärzte warnen in 
einem internationalen Appell vor 5G. Immer mehr Menschen 
erkennen die Gefahr, die auch für Natur und Tiere von dieser 
Art Strahlung ausgeht. Petitionen dagegen werden massen-
weise an die Regierung geleitet…
Was uns fehlt, ist fundiertes Wissen über Möglichkeiten und 
Sinnhaftigkeit von Schutzmaßnahmen!
Bereits 1922 veröffentlichte der französische Mathematiker 
Cartan Abhandlungen über Torsionsfelder, die auch später 
von Einstein bestätigt wurden. Der erste und einzige Lehr-
stuhl, bildete weltweit Fachleute für Torsionsfelder an einer 
Fakultät für theoretische Physik an der Moskauer Staats-
universität aus. In über 150 Forschungseinrichtungen wur-
den wissenschaftliche Ergebnisse zu Torsionsfeldern veröf-
fentlicht. Anfang 1980 stellte Prof.Dr. Dimitri Iwanenko eine 
Bibliografie von über 12.000 Titeln zu wissenschaftlichen 
Abhandlungen der Torsionsfelder zusammen. Diese Tatsache 
verdeutlicht anschaulich, dass gerade in Russland etwas Au-
ßergewöhnliches für das fundamentale Verständnis über das 
Universum getan wird. Aus der über 30-jährigen russischen 
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Forschung der Torsionsphysik gibt es Lösungen gegen Elekt-
rosmog und geotechnogene Störfrequenzen. Die athermische 
Wirkung der linksdrehenden Torsionsfelder verursacht eine 
Flut von Esmog-Informationen. Der russische Geologe, Dr. 
Alexandre Rusanov erkannte die Ursache dieser Phänomene 
im negativen Einfluss und entwickelte Generatoren für den 
Ausgleich dieser Felder.
Die Referenten Bernd und Dr. med. Birgit Frank arbeiten seit 
2012 erfolgreich mit dem russischen Forscherteam zusammen.  
www.tervica.de
Veranstaltungsort:
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a, 76337 Waldbronn
Verbindliche Anmeldung bis 25.1.2020 bei Sabine Temming
E-Mail sabine.temming@lebegut-haus.de, 
Tel.07243-9241234
www.vital-initiative.de | info@vital-initiative.de

Waldbronner Selbständige e.V.

Gute Laune beim Winterfest der Waldbronner Selbständigen
Klasse organisiert und gut besucht war die Winterfeier der 
Waldbronner Selbständigen, die dieses Jahr in den Räumen 
von Arte Classica (ehemalige Musikschule) stattfand. Der 
Vorstand freute sich über die vielen Gäste und eröffnete 
das Buffet im künstlerischen Ambiente. Interessante Leute, 
anregende Gespräche und gutes Essen, so feiert man eine 
Party. Ein ausführlicher Bericht folgt nächste Woche auf der 
Unternehmerseite, wie immer vorne auf Seite 6.

 
Winterfeier in den Räumen von Arte Classica  

Foto: Tanja Feller

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.
Liebe Amtsblatt-Leser
Unter Berufung auf das Redaktionsstatut versagt die Ver-
waltung seit Juli 2019 allen Organisationen und Vereinigun-
gen, die nicht im Gemeinderat vertreten sind, im Amtsblatt 
jegliche Form der Meinungsäußerung. Für die öffentliche 
Meinungsbildung sind jedoch unabhängige Informationen 
unverzichtbar.
Zu Waldbronns aktuellen kommunalpolitischen Schwerpunkt-
themen finden Sie die auf www.unserwaldbronn.de und ins-
besondere beim lokalen Mediendienst 
www.zukunft-waldbronn.de.
Wolfgang Ehrle, Gert Wicke

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Jahresauftakt der CDU Waldbronn bei der Winterfeier - 
Ehrungen für langjähriges Engagement
Seine Winterfeier nutzte der CDU-Gemeindeverband Wald-
bronn zum Auftakt des neuen Jahres für politische Rück- und 
Ausblicke, vor allem aber für Ehrungen langjähriger verdien-
ter Mitglieder. Unter den Gästen der traditionellen familiären 
Feier im Wanderheim des Schwarzwaldvereins Waldbronn 
hieß Vorsitzender Roland Bächlein in seiner Begrüßung die 
CDU-Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin und 
den Bürgermeister-Stellvertreter Joachim Lauterbach be-
sonders willkommen. Sehr gekonnt umrahmte das Gitar-
renduo Luca Müller und Alexander Harder von der Musik-
schule Ettlingen die Winterfeier.
Nach einem kurzen Rückblick des CDU-Vorsitzenden auf 
markante Ereignisse 2019 und einem kommunalpolitischen 
Ausblick auf wichtige Themen und Termine im Jahr 2020 
berichtete MdL Neumann-Martin von ihrer Arbeit im Land-
tag Baden-Württemberg. Sie berichtete von den Haushalts-
beratungen der grün-schwarzen Landesregierung und von 
wichtigen Verhandlungen zwischen Land und Kommunen. 
„Wir konnten auch bei strittigen Themen punkten“, ließ die 
Abgeordnete zur Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes in 
Baden-Württemberg in dritter Stufe ab 01.01.2020 wissen. 
126 Millionen stelle das Land im neuen Doppelhaushalt für 
Leistungen aus dem Gesetz für die Kommunen zur Verfü-
gung. Auch für die Integration von Geflüchteten sei jetzt 
festgeschrieben, dass den Kommunen die Kosten erstattet 
werden. Sie ging zudem auf das Thema Bildung ein, wo mit 
neuen Stellen dem Lehrermangel entgegengewirkt werde. 
Aus ihrem Wirken im Wahlkreis informierte die Abgeordne-
te, dass in gut angenommenen Bürgersprechstunden, zahl-
reichen Terminen und Veranstaltungsformaten die Kontakte 
zu den Bürgern forciert wurden. „Ich will weiterhin präsent 
sein für die Menschen“, versicherte die Abgeordnete mit 
Blick auf die kommende Landtagswahl. Neumann-Martin bat 
um Unterstützung bei der Nominierungsversammlung am 1. 
Februar 2020 in Waldbronn, bei der sie erneut kandidiere, 
weil sie das Landtagsmandat für den Wahlkreis Ettlingen 
fortsetzen wolle.
Die Ehrung der Mitglieder, die der CDU seit vielen Jahren 
angehören, nahmen MdL Christine Neumann-Martin und Vor-
sitzender Roland Bächlein vor. Darüber wird im redaktionel-
len Teil dieses Amtsblattes berichtet.

Termin: 01.02.2020, 10:00 Uhr, Kurhaus Waldbronn
Wahlkreismitgliederversammlung zur Aufstellung der/des 
Bewerberin/Bewerbers für den Wahlkreis 31 (Ettlingen) zur 
Wahl für den 17. Landtag Baden-Württemberg
CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

Albgau
Europa Union 

Deutsch-Französischer Tag
Am Donnerstag, 06. Februar 2020, findet von 9:00 Uhr bis 
17:00 Uhr der Deutsch-Französische Tag statt. Viele Instituti-
onen, die mit der Zusammenarbeit zwischen Frankreich und 
Deutschland zu tun haben, stellen sich vor.
Die Veranstaltung findet in den Räumen des Regierungsprä-
sidiums in Karlsruhe am Rondell-Platz, Ecke Karl-Friedrich 
Str. und Markgrafen Str. bei freiem Eintritt statt.
Dr.-Ing. Kristian Kroschel

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll 
sondern zum Altpapier
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Sonstiges

Albtalmodulteam e.V.
Modellbahnausstellung am Sonntag,  02. Feb. 2020
von 10 - 18 Uhr
Danziger Str. 2 (im Bunker), Karlsruhe - Dammerstock
Weitere Information auf unserer Homepage
www. albtalmodulteam.de

Freundeskreis Katze und Mensch e.V.
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Waldbronn/Karlsbad 
findet am Montag, 27. Januar, ab 19 Uhr im Restaurant 
Padellino (Seminarstraße, Ettlingen) statt. 
Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter www.katzenfreunde.de 
oder Tel. 07243/7401932.

DAS FEST KA
Europäischer Festival-Award geht nach Karlsruhe DAS 
FEST wurde mit dem „Take a Stand-Award“ im Einsatz für 
friedlichen Dialog, Menschlichkeit, Toleranz und gegensei-
tiges Verständnis ausgezeichnet
Als die PxP-Allstars als Sonntagsheadliner bei DAS FEST 
2019 ihren Auftritt hatten, sorgten sie nicht nur für einen 
grandiosen Abschluss des Festivals, sondern sie sendeten 
gemeinsam mit DAS FEST auch ein starkes Zeichen für 
Kinder, deren Zukunft und Frieden in die Welt.
Dieser Auftritt war aber nur ein Teil von vielen – oft auch 
kleinen – Aktionen, mit denen sich DAS FEST für den fried-
lichen Dialog, Menschlichkeit und Toleranz einsetzt. Und 
nicht nur auf der Hauptbühne wird bei DAS FEST sozialen 
Themen sehr prominent Raum gegeben. Das alles geschieht 
ganz im Zeichen von „Take a Stand“, der Initiative für so-
ziales Engagement, Toleranz und Menschlichkeit der euro-
päischen Festivalfamilie, zu der sich rund 150 Festivals und 
Unterstützer aus 25 Nationen bekennen.
Im Rahmen des größten Netzwerktreffens der internationalen 
Musikbranche in Europa, dem Eurosonic Noorderslag im 
niederländischen Groningen ist DAS FEST für sein herausra-
gendes Engagement mit dem „European Festival Award“ in 
der Kategorie „Take a Stand“ ausgezeichnet worden. Eine 
internationale Jury hat diese Wahl getroffen und so tritt DAS 
FEST Karlsruhe bei der dritten Vergabe dieses Awards die 
Nachfolge des legendären Roskilde Festivals (DK) sowie des 
Pohoda Festivals (SLK), eines der führenden und engagier-
testen Festivals nicht nur in Osteuropa, an.
„Diese internationale Auszeichnung ist für unser DAS FEST-
Team gleichzeitig Ehre und Ansporn: DAS FEST ist europa-
weit vorbildlich im Einsatz für Freiheit und Toleranz, für ein 
gemeinsames Europa und eine gerechtere Welt“, freut sich 
Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup, Aufsichtsratsvorsitzen-
der der veranstaltenden KME Karlsruhe Marketing und Event 
GmbH. KME-Geschäftsführer Martin Wacker ergänzt: „Diese 
Botschaft gilt es weiter hinauszutragen aus dem friedlichen 
Geist des Miteinanders, den DAS FEST seit über 35 Jahren 
ausstrahlt! Unser Dank geht an alle Kolleginnen und Kolle-
gen, Unterstützerinnen und Unterstützer und die europäische 
Festival-Familie!“
Bei der nun erfolgten Vergabe des Awards spielte auch die 
Tradition eine Rolle, den Fokus bei DAS FEST gerade im 
kostenfreien Festival-Areal auf attraktive Angebote für Kinder 
und Jugendliche zu richten. Die Mitmachangebote im Kin-
der- und Kulturbereich sowie im Sportpark, die Infomeile der 
ehrenamtlich Engagierten, die Einbindung des Benefiz-Events 
„Entenrennen“ und die Anstrengungen, gehandicapten Festi-
val-Fans bestmöglich ein barrierefreies Angebot zu machen, 
kommen dabei ebenso zum Tragen, wie die Botschaften, 
die gemeinsam mit den Künstlerinnen und Künstlern auf den 
Bühnen des Festivals kommuniziert werden.
„Soziales Engagement ist seit jeher integraler Bestandteil 
der FEST-Philosophie und macht DAS FEST so einmalig“, 

freut sich der stellvertretende KME-Geschäftsführer Markus 
Wiersch über die Auszeichnung, der den Award bei der Gala 
in Groningen gemeinsam mit DAS FEST-Projektleiter Sven 
Varsek entgegennehmen durfte.
Übrigens, für DAS FEST 2020, das vom 24. bis 26. Juli 
in der Karlsruher Günther-Klotz-Anlage stattfindet, gibt es 
noch Tickets für den Freitag und den Sonntag online bei 
Eventim. Am Freitag werden als Topact Revolverheld auf der 
Hauptbühne spielen, Erwin & Edwin sind der Freitags-Night-
Club. Den legendären Klassik-Vormittag gestaltet die neu ge-
gründete Kammerakademie Nordbaden. Viele weitere Bands 
werden noch bis zum Sommer bekannt gegeben. Für den 
DAS FEST-Samstag allerdings ist der Hügelbereich bereits 
ausverkauft. Doch mehr als 70 Prozent des Programms von 
Süddeutschlands größtem Familienfestival sind an allen FEST-
Tagen kostenfrei und ohne Ticket zugänglich. So steht einem 
tollen Festivalbesuch auch ohne Tickets nichts im Wege.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Waffeln backen

Warme Waffeln mit Schokomousse und Waldbeeren
Hannes Weber hat ein Herz für Waffeln - da kann keiner wi-
derstehen. Hier eine Variante mit Schokoladenmousse und 
Waldbeeren. Hm, köstlich!
Zubereitungszeit: mehr als 4 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück: Kcal: 297, KJ: 1082, E: 4g, F: 15g, KH: 27g;
Koch/Köchin: Hannes Weber
Einkaufsliste:
Für das Schokomousse
•	 400 g Sahne
•	 80 g Kuvertüre, dunkel
Für den Waffelteig
•	 100 g Butter
•	 40 g Zucker
•	 1 Prise Salz
•	 1 Prise Vanille
•	 1 Bio-Zitrone, der Abrieb davon
•	 etwas Zimt
•	 2 Eier (Größe S)
•	 200 g Mehl (Type 405)
•	 1/2 TL Backpulver
•	 160 g Sahne
•	 100 ml Milch
Für die Waldbeeren
•	 20 g Zucker
•	 200 g Waldbeeren, tiefgekühlt
•	 Puderzucker
Zubereitung:
Hinweis: Für ca. 10 Stück
1. Am Vortag: Für das Schokomousse die Sahne aufkochen. In 

die kochende Sahne die Kuvertüre geben und so lange rühren 
bis sie sich aufgelöst hat. Die fertige Schokomousse abkühlen 
lassen und mindestens eine Nacht im Kühlschrank kaltstellen. 
Danach die kaltgestellte Schokomousse leicht anfrosten und 
mit den Rührbesen des Handrührgeräts aufschlagen.

2. Am Tag selbst: Für den Waffelteig die Butter mit dem Zucker, 
dem Salz, der Vanille, der Zitronenschale, dem Zimt mischen. 
Die Eier nach und nach unterrühren. Das Mehl und das Back-
pulver unter die Masse heben. Zuerst die Sahne und dann die 
Milch unterrühren und nicht zu lange kneten. Den Teig eine 
Stunde quellen lassen.

3. Für die Waldbeeren den Zucker karamellisieren lassen. Die tief-
gefrorenen Waldbeeren dazugeben und kurz köcheln lassen.

4. Die Waffeln im Waffeleisen ausbacken, mit der Schokomousse 
und den Waldbeeren anrichten und mit Puderzucker bestäuben.

Tipp: Die Waldbeeren können auch vor dem Servieren mit 40 ml 
Waldbeerenlikör abgeschmeckt werden.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 - 18.00 Uhr im SWR


